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Einladung zum Seniorennachmittag 
 

Auch in diesem Jahr lädt die Gemeinde Altfraunhofen wieder ihre älteren 
Mitbürger/innen ab dem 65. Lebensjahr herzlich zum  

 

Seniorennachmittag auf dem Bürgerfest ein. 
 

Wir hoffen, dass sich viele Bürgerinnen und Bürger 
 

am Samstag, den 13.07.2019 um 12 Uhr 
 

im Festzelt einfinden werden und dass wir gemeinsam 
ein paar gesellige Stunden verbringen können. 

 
Wir freuen uns jetzt schon auf zahlreichen Besuch! 
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Termin für die Kommunalwahlen im Jahr 2020 
 

Die turnusmäßigen Kommunalwahlen in Bayern finden am 
Sonntag, den 15. März 2020 statt. Gewählt werden dabei der 
erste Bürgermeister, die Gemeinderäte, der Landrat und der 
Kreistag.  
 

Einladung zu: Altfraunhofen MITgestalten 2.0 
 

 
 

Rücksicht bei ruhestörenden Arbeiten 
 

Immer wieder gehen Beschwerden ein, dass 
vor allem in der Mittagszeit ruhestörende 
Arbeiten durchgeführt werden. 
 
Im Interesse eines guten nachbarschaftlichen Verhältnis-
ses sollte man sich an die allgemein übliche Mittagsru-
he (12 bis 14 Uhr) halten und Rücksicht auf seine Mit-
menschen nehmen!  
 
In unserer Gemeinde gelten die bundes- und landesrechtli-
chen Bestimmungen. Danach dürfen Rasenmäher, Häcksler, 
u. ä. grundsätzlich werktags von 20 Uhr abends bis 7 Uhr 
morgens, sowie an Sonn- und Feiertagen, nicht betrieben 
werden. Ausgenommen von den zeitlichen Begrenzungen 
sind Geräte im land‐ und forstwirtschaftlichen Einsatz.  
 

Es geht doch  
 

 
Bild von Andreas Heger 
 
Die Bemühungen, um den Herrn Schwan nach seinem zerstö-
renden Ausflug in den Garten, wieder hinter den Zaun zu 
bringen, haben sich doch gelohnt. Die jungen Schwäne sind 
geschlüpft und wagen bereits ihre ersten Schwimmversuche. 
Zuhause sind die Kleinen auf der Vils an der Geisenhausener 
Straße 13a/b.  
 

Grüngut gehört zur  
Altstoffsammelstelle 

 
Das illegale Ablagern von Grünabfall ist sehr bedenklich für 
die Natur, da Schadstoffe in den Abfällen vorhanden sein 
können, die die Umwelt belasten. Zudem ist es möglich, dass 
diese giftigen Stoffe in das Grundwasser sickern und Gewäs-
ser verschmutzen. 
 
Vermehrt werden Abfallsäcke mit Grüngut im Dorf einfach 
verteilt. 
 
Anstatt das Grüngut 
mit dem Auto bis 
zum Wald oder zu 
einem Parkplatz o.ä. 
zu fahren und sie 
dort illegal zu ent-
sorgen, können Sie 
dies zur Altstoff-
sammelstelle in der 
Obergangkofener 
Straße bringen. Dies 
ist die günstigere 
Variante.  
 

Müllablagerung im Seebichlholz 
 

 
 

 
 

  
 
Die Müllabladung fiel am 28.4.2019 im Seebichlholz Nähe 
Hausnummer 3 in Peißing Richtung Irlberg an der Straße auf. 
Bauschutt, Montageschaum, ein Waschbecken und ein leerer 
Eimer Bleiche. Vielleicht erkennt jemand sein Waschbecken 
und kann Hinweise auf den Handwerker geben (Rathaus 
08705 928-0). Die Polizeidienststelle Vilsbiburg wurde infor-
miert. 
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„Jetzt samma scho nass 
-  jetzt fahr ma a weida!“ 

 
…. unter diesem Motto machten sich 22 Radler am zweiten 
Treffpunkt an der Bushaltestelle Moorloh weiter auf den Weg 
nach Landshut. Gestartet wurde wie immer am Rathausplatz. 
Vielen Dank an alle, die trotz des widrigen Wetters mitgefah-
ren sind. Der Nachhauseweg konnte dann bei Sonnenschein 
angetreten werden. Auch nächstes Jahr beteiligen wir uns 
sicher wieder am Fahrradaktionstag. Denn:  
Am 27.05. fand im Landshuter Rathaus die Preisverleihung 
statt. Altfraunhofen belegte den 4. Platz und bekam ein Preis-
geld von 600 €! Der erste Platz ging an die Gemeinde Buch 
mit knapp 60 Radlern, der zweite Platz an die Gemeinde 
Wörth, der dritte Platz an den Markt Geisenhausen.  
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06.07.2014: 17°C - 30°C., abends zuerst im Westen um 1 Uhr 
nachts Gewitter auch bei uns. 
07.07.1994: 15°C, wieder schöner, aber immer noch Schauer 
ohne Ergiebigkeit. 
18.07.1964: 18°C, Morgennebel, dann ganz schön, 32°C, 
windstill. 
07.08.1962: 17°C, ab 7 Uhr Regen d. g. Tag und kühler, mit-
tags 15°C, teilweise starker Westwind, abends 12°C. 
24.08.1987: morgens Regen, vorm. Trüb, nachmittags wieder 
schöner, recht warme Mittelmeerluft, Föhn. 
26.08.2016: 14°C-28°C, ganz heiter den ganzen Tag, kein 
Kondensstreifen zu sehen. 
31.08.1972: immer schön heiter bis- wolkig, nur Freitag auf 
Samstag von Osten her trüb und auch Regen so viel, dass es 
auf Straßen dreckig wurde, dann am Nachmittag wieder von 
Südosten her schön 9°C - 23°C. 
 

 
AA uu ss   dd ee mm   GG ee mm ee ii nn dd ee rr aa tt   

 
Am 10.04.2019 fand eine öffentliche Gemeinderatssitzung 
statt. Folgende Themen wurden behandelt:  
 
Kinderzentrum Altfraunhofen – Antrag auf vorzeitige 
Auszahlung des Defizitanteils 
Der Gemeinderat genehmigt die vorzeitige Auszahlung des 
Defizitanteils in beantragter Höhe. 
 
Beitragszuschuss für die gesamte Kindergartenzeit – 
Informationen und Regelungen 
GL Schref erläutert, dass der Zuschuss nun auf die ganze 
Kindergartenzeit ausgeweitet wird. Es soll 100 € pro Monat 
pro Kind geben; die erstmalige Bezuschussung der Elternbei-
träge soll es ab 01.04.2019 geben (wenn 2018 oder früher 3. 
Lebensjahr vollendet ist); die Folgeregelung ist eine Bezu-

Anna Huber aus Altfraunhofen 

macht sich selbständig 
 

 
 

Anna Huber übernimmt mit 21 Jahren am 1.7.2019 

die Pusteblume in Kumhausen, Rosenheimer Straße 

27. 

 

Anna hat eine 3-jährige Floristenlehre bei der Gärt-

nerei Jägel in Geisenhausen absolviert und hat be-

reits weitere 3 Jahre als Gesellin dort gearbeitet. 

 

Da ihr der Beruf große Freude bereitet, hat sie be-

schlossen, den Laden von der jetzigen Inhaberin, die 

in Ruhestand geht, zu übernehmen. 

 

Am Samstag, den 6. Juli findet von 9 bis 16 Uhr 

ein Einstandfest im Geschäft statt. Anna freut sich 

über viele Besucher und Interessierte.  

 Anzeige 
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schussung ab 01.09. des Kalenderjahres in welchem das 
Kind 3 Jahre alt wird. 
Der Freistaat Bayern zahlt diese 100 € an die Kommune – ist 
die Kommune gleichzeitig Träger (wie beim Waldkindergar-
ten) bleibt der Zuschuss bei der Kommune; ist die Kommune 
nicht Träger (wie beim Kindergarten St. Nikolaus) wird der 
Zuschuss an den Träger weitergeleitet. Sollte der Beitragszu-
schuss den Elternbeitrag überschießen, so verbleibt die Diffe-
renz beim Träger. 
Die Problematik besteht darin, dass die Beitragsentlastung ab 
1.4.19 gewährt wird und erste Abschlagszahlungen an die 
Kommune erst im Juni/Juli erfolgen –> die Kommunen müss-
ten in Vorleistung gehen. Eine rechtliche Verpflichtung be-
steht dazu jedoch nicht. Förderrechtlich ist entscheidend, 
dass die Eltern spätestens bis zur Endabrechnung über den 
Bewilligungszeitraum 2019 entlastet werden. Im Waldkinder-
garten sind es 25 Kinder – also 2.500 € pro Monat, im Kinder-
garten St. Nikolaus sind es 59 Kinder – also 5.900 € pro Mo-
nat. 
 
Das Gremium ist dafür die Regelung gleich anzuwenden. 
 
Antrag auf Genehmigung der Errichtung einer Trafo-
Station an der Landshuter Straße 
Der Gemeinderat erteilt sein Einverständnis 
 
Antrag auf isolierte Befreiung - Errichtung einer Stütz-
mauer, Sonnenring 3 
Der Gemeinderat erteilt sein Einverständnis, jedoch soll sich 
die Höhe der Stützmauer an die der Nachbarn anpassen. 
 
Bau der gemeinsamen Kläranlage mit der Gemeinde Vils-
heim – Stand der Planung – Informationen über die Be-
sprechungstermine 
Bgmin Rottenwallner hat an einer Aussprache in Vilsheim 
teilgenommen, die keine neuen Erkenntnisse oder Fortschritte 
gebracht hat – derzeit kann keiner eine genaue Aussage 
treffen, wie die Kläranlage am besten betrieben werden sollte. 
Es ist sinnvoll, wegen einiger ungeklärter Punkte das Ministe-
rium zu kontaktieren, um keine förderschädlichen Entschei-
dungen zu treffen. Es wird eine schriftliche Bestätigung benö-
tigt, dass beide Gemeinden die Förderung beantragen kön-
nen, und nach dem Bau der Betrieb gemeinsam aufgenom-
men werden. Positiv ist jedoch, dass die Gemeinde durch die 
neue RZ-WAS überhaupt in den Genuss der Förderung 
kommt. Bgmin Rottenwallner teilt mit, dass mit der Gemeinde 
Vilsheim ausgemacht wurde, für die nächste anstehende 
Entscheidung eine gemeinsame Sitzung abzuhalten.  
 
Angebot zum Betrieb einer privaten Kinderkrippe in Alt-
fraunhofen 
Eine Bürgerin aus Altfraunhofen hat angeboten, eine private 
Kinderkrippe in Altfraunhofen zu betreiben. Nach Erkundigung 
beim Jugendamt, sollte man sich ein Konzept vorlegen las-
sen, wie sie sich den Betrieb vorstellt, welche Philosophie sie 
vertritt, in welchen Räumlichkeiten, usw.  
Frau Köninger vom Jugendamt würde sich dieses Konzept 
dann ebenfalls durchlesen und die Gemeinde dahingehend 
beraten. Das Konzept soll bis zur nächsten Sitzung vorgelegt 
werden. 
 
Exkurs Kindergarten/Kinderkrippe] 
Der Kindergarten ist gut voll, bei der Kinderkrippe gab es 10 
Abweisungen. Das Personal ist ausgelastet.  
 
Anordnung einer Tempo 30 Zone im Bereich der „alten“ 
Siedlung 
Die Schilder „Tempo 30“ sollen gegen „Tempo-30-Zone“ aus-
getauscht werden, da sonst ab der nächsten Einfahrt die 
zulässige Höchstgeschwindigkeit von 30 km/h nicht mehr 
gültig ist. Es handelt sich hier um den Bereich der „alten Sied-
lung“ – die Zonenschilder stehen dann an den Einfahrten 
Finkenstraße, Ahornstraße, Schulstraße und Spechtstraße. 

Der Gemeinderat stimmt für die Anordnung der Tempo 30 
Zone. 
 
Anordnung Tempo 30 am Kinderzentrum St. Nikolaus 
Hier ist noch keine Geschwindigkeitsbeschränkung vorhan-
den, wie es bei Kindergärten üblich ist. Die Geschwindigkeits-
beschränkung soll auf die Zeit des Kindergartenbetriebes 
begrenzt sein. Der Gemeinderat erteilt sein Einverständnis.  
 
Genehmigung der Annahme einer Spende 
Die Gemeinde hat eine Spende in Höhe von 300 Euro be-
kommen – 25 Euro für die Personalkasse, 275 Euro für den 
Waldkindergarten. Der Gemeinderat genehmigt die Annahme 
der Spende. 
 
Informationen – Wünsche – Anträge 
Umleitungssituation durch Sanierung der Wittstraße in Lands-
hut 
Es wurde an das Staatliche Bauamt geschrieben und unsere 
Situation dargestellt. Ein Großteil des Verkehrs wird über 
Altfraunhofen umgeleitet, eine Umleitung über die Neue Berg-
straße ist wegen des Wasserschutzgebietes nicht möglich. Es 
wird eine Beweissicherung gemacht und dann hoffentlich 
auch die nachfolgenden Schäden behoben werden. Die 
Höchstgeschwindigkeit wird auf 70 km/h für die komplette 
Strecke ortseinwärts beschränkt, im Kurvenbereich Landshut-
er Straße/Geisenhausener Straße auf 30 km/h. 
 
B15 neu 
Ein Gemeinderatsmitglied teilt mit, dass er an der Versamm-
lung der Gegner der B15n in Geisenhausen teilgenommen 
hat – Geisenhausen jammert sehr, weil sie im Verkehr ersti-
cken – es wurde die Möglichkeit über Altfraunhofen wieder 
angesprochen. Bgmin Rottenwallner teilt mit, dass der Stand 
immer noch der gleiche ist, der damals besprochen wurde – 
so sind auch die Aussagen von Landrat Dreier und Erwin 
Huber. Sie geht davon aus, dass deren Wort noch Gültigkeit 
hat. 
 
Rathausfenster 
Es wird angesprochen, dass die Fenster des Rathauses ein-
heitlich aussehen sollten. Alle wurden mit einem Aluprofil 
versehen, nur die Süd- und Ostseite nicht. Das Thema wird in 
der nächsten Sitzung behandelt. 
 
Anfrage Jugend bzgl. Brandlhaus 
Die Jugendgruppe würde sich gerne das Brandlhaus von 
innen anschauen. Da jedoch viele Umbauten geplant sind, 
erscheint dies nicht sinnvoll.  
 
Öffentliche Gemeinderatssitzung vom 30.04.2019: 
 
Haushaltsplan und Haushaltssatzung 2019 
Der Gemeinderat genehmigt den Haushaltsplan 2019, die 
Haushaltssatzung 2019, die Finanzplanung 2018-2022 und 
den Stellenplan 2019. 
 
Der Haushaltsplan für das Haushaltsjahr 2019 wird hiermit 
festgesetzt; er schließt 
im Verwaltungshaushalt in den Einnahmen und Ausgaben 
mit 4.411.926 € und im Vermögenshaushalt in den Einnah-
men und Ausgaben mit 2.331.306 € ab. 
 
 
Bauanträge 
a) Änderung einer Biogasanlage auf Flur-Nr. 1135, Ge-
markung Altfraunhofen: Das gemeindliche Einvernehmen 
wird erteilt.  
 
Neubau einer landw. Stroh- und Heulagerhalle mit über-
dachtem Auslauf für Schweine und eines überdachten 
Geräteunterstellplatzes auf Flur-Nr. 572, Gemarkung Alt-
fraunhofen: Das gemeindliche Einvernehmen wird erteilt.  
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Informationen – Wünsche – Anträge  
Wasserleitung bei Neutzkam: Die gemeindliche Wasserlei-
tung wird durch ein Stallgebäude überbaut, die Verlegung 
würde ca. 13.000 € kosten. Die Trassenführung der Wasser-
leitung soll nicht verändert werden.  
 
Erweiterung Kindergartenträgerschaft: Bei der örtlichen 
Kirche soll angefragt werden, ob eine Erweiterung der Kin-
derbetreuungsträgerschaft möglich ist. Derzeit bestehen 
sechs Gruppen beim Kinderzentrum St. Nikolaus.  
 
Fahrradaktionstag: GR Eberl M. berichtet, dass 22 Perso-
nen am Fahrradaktionstag teilgenommen haben. Bekanntga-
be der Gewinner ist am 27.05.2019. 
 
Turnhalle: Im Gremium ist man sich einig, dass der Neubau 
der Turnhalle ab jetzt mehr fokussiert werden sollte.  
 
Öffentliche Gemeinderatssitzung vom 14.05.2019: 
 
Bauanträge 
a) Nutzungsänderung eines landwirtschaftlichen Gebäudes 
auf Fl.Nr.1249, Neutzkam: Der Gemeinderat erteilt das ge-
meindliche Einvernehmen. 
b) Neubau einer landwirtschaftlichen Lagerhalle auf Fl.Nr. 475 
Unterheldenberg: Der Gemeinderat erteilt das gemeindliche 
Einvernehmen. 
 
Antrag der Katholischen Dorfhelferinnen und Betriebshel-
fer auf Förderung: Der Gemeinderat spricht sich einstimmig 
für einen Zuschuss in Höhe von 0,15 € / Einwohner aus. 
 
Bekanntgabe der Kosten für einen Krippencontainer 
Nach derzeitigem Stand mussten 10 Kinder seitens der Kin-
derkrippe abgelehnt werden. Die Kosten für eine Containerlö-
sung belaufen sich auf 58.000 € für 1,5 Jahre. 
Eine Alternative wäre die übergangsmäßige Nutzung des 
„Brandl-Hauses“. Die Jugendräume könnten geschaffen wer-
den, der Umbau für die Mittagsbetreuung müssen zeitlich 
nach hinten geschoben werden (vorausgesetzt die Mittagsbe-
treuung wird im Brandlhaus und nicht in der neuen Turnhalle 
untergebracht). Laut Frau Köninger vom Kreisjugendamt 
Landshut bekommen vermutlich zwei Kinder einen Krippen-
platz in Tiefenbach. Frau Köninger prüft die Nutzungsmög-
lichkeit „Brandlhaus“, erst dann können die Kosten ermittelt 
und eine Entscheidung getroffen werden. 
Nachfolgende Punkte werden u.a. im Gremium diskutiert. 
 Haben die Eltern/Kinder Anspruch auf einen Krippen-

platz? Ja 
 Kann das Gebäude des Waldkindergartens genutzt wer-

den? Probleme mit Nutzungsüberschneidung? 
Um die weitere Vorgehensweise festlegen zu können muss 
die Stellungnahme von Frau Köninger abgewartet werden. 
Liegt diese vor, können die baulichen Maßnahmen, und damit 
die Kosten ermittelt und zur Entscheidungsfindung vorgelegt 
werden. 
 
Frau Püttmann – Schoßer „verfeinert“ die Turnhallenplanung 
mit den neuen Details – anschließend muss die Lage der 
Turnhalle aufgesteckt werden. 
 
Informationen über das Glasfaserprojekt 
Nach eingehender Beratung in der Sitzung der Gemein-
schaftsversammlung der VG Altfraunhofen wurde eine Auf-
tragserteilung für die Bau- und Materialleistungen an die Fir-
ma Vitronet Projekt GmbH aus Essen beschlossen. 
 
Öffentliche Gemeinderatssitzung vom 28.05.2019: 
 
Sanierung des Rathauses 
Die Fenster an der Süd- und Ostseite werden mit Alu-
Vorsatzschalen saniert. Die Fassade, samt Eingangstüre und 
Loggia sollen gestrichen werden, hierzu sind noch weitere 
Angebote einzuholen. 

Schulhaussanierung Vergabe der Aufträge 
Vergabe der Gerüstarbeiten an die Fa. Sax Gerüstbau-
Malerbetrieb GmbH, der Zimmererarbeiten an die Zimmerei 
Wolfgang Hartl, der Dachdeckerarbeiten an die Zimmerei 
Wolfgang Hartl, der Spenglerarbeiten an die Fa. Florian 
Wiesner. 
 
Die aktuelle Planung sieht kein Wärmedämmverbundsystem 
(WDVS) und keinen Aufzug vor. Durch die ausgeschriebenen 
und noch geplanten Gewerke sind wir unter den beantragten 
Baukosten und erhalten so nicht die volle Förderung.  
Die Vor- und Nachteile eines WDVS und eines Aufzugs wer-
den erläutert. Ein WDVS hat den Nachteil, dass die Fassade 
schneller verwittert, außerdem existieren an der Nordseite nur 
Flure, somit hält sich der Wärmeverlust in Grenzen. Ein Auf-
zug hat jährliche Unterhaltskosten und ein barrierefreier Zu-
gang ist derzeit gewährleistet. Somit soll die Umsetzung ge-
mäß dem aktuellen Planungsstand ausgeführt werden. 
 
Straßensanierungen 
Bei der GVS Untersteppach soll der Untergrund untersucht 
werden und die Komplettsanierung verschoben werden, bis 
der Schwerlastverkehr seitens des Baugebiets Koanznfeld 
weitestgehend vorüber ist.  
Es soll ein Ortstermin zur Begutachtung der GVS Schachten 
und der GVS Walzenöd vor der nächsten Sitzung stattfinden. 
Die Straße nach Tapfham ist sehr schlecht und soll deshalb 
ausgebessert werden. 
Geh- und Radweg Münchsdorf: An einer Stelle ist die Fahr-
bahn kaputt, Grund hierfür sind Pflanzen, welche die Asphalt-
decke aufbrechen. Die Fa. Brandl wurde bereits seitens der 
Verwaltung um Stellungnahme gebeten.  
Brücke Gallusberg: Das beauftragte Ingenieurbüro Mengel-
kamp hat eine Lösung mit Holzbalken vorgeschlagen. Die 
Brücke ist dann mit einer Breite von 3,60 m befahrbar und hält 
eine Belastung von 24 Tonnen aus. Die Kostenschätzung der 
Sanierung beläuft sich auf ca. 20.000 €.  
 
Zufahrt Scheueck 4/4a: Es besteht die Möglichkeit, die Straße 
über ein Förderprogramm des Amts für Ländliche Entwicklung 
zu sanieren. Allerdings wäre die Ausführung gemäß den För-
derrichtlinien so umfangreich, dass die Kosten für beide Par-
teien immens wären. Eine weitere Möglichkeit wäre ein Zu-
schuss zum Bau der Hofzufahrt. Die Gemeinde Baierbach 
gewährt üblicherweise einen Zuschuss in Höhe von 30 %.  
Die Gemeinde gewährt einen Zuschuss in Höhe von 30 % zur 
Sanierung der Hofzufahrt bei Scheueck 4/4a. 
 
Anschaffungen für den Bauhof 
Mit der Anschaffung eines Tandem-Anhängers (überwiegend 
für den Transport der Straßenwalze) soll noch gewartet wer-
den, bis feststeht, welcher Traktor und welche dazugehörigen 
Geräte erworben werden. Außerdem steht bis zur Errichtung 
eines Bauhofes wenig Platz zur Verfügung.  
 
Waldkindergarten – Satzung und Kindergartenordnung 
Ergänzung in Kindergartenordnung und Kindergartensat-
zung  
Seit dem 1. April 2019 bezuschusst der Freistaat Bayern die 
monatlichen Kindergartengebühren bis zu einer Höhe von 100 
€ pro Kind und Monat.  
Der Beitragszuschuss für die gesamte Kindergartenzeit in 
Höhe von 100 € pro Kind und Monat ist mit einer Stichtagsre-
gelung an das Kindergartenjahr gekoppelt.  
Er gilt ab dem 1. September des Kalenderjahres, in dem das 
Kind drei Jahre alt wird, die Zahlung erfolgt bis zur Einschu-
lung. 
Der gewährte Zuschuss wird auf die jeweilige Gebühr ange-
rechnet. Die Anrechnung ist auf die Höhe der festgesetzten 
Gebühr begrenzt. Sollte die Kindergartengebühr  
pro Monat weniger als 100 € betragen erfolgt keine Auszah-
lung des Differenzbetrages. Die Kosten für Getränkegeld und 
Mittagessen sind hiervon nicht betroffen, diese werden nicht 
bezuschusst und müssen separat entrichtet werden. 
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Ergänzung/Änderung  in Gebührensatzung 
(1) Die Benutzungsgebühren betragen ab dem 1.9.2019 für 
jeden angefangenen Monat  
     5 - 6 Stunden / Tag mtl. 100 €    
     6 - 7 Stunden / Tag mtl. 115 €    
     7 - 8 Stunden / Tag mtl. 130 €    
 
(2) Neben den in Absatz 1 genannten Gebühren ist für den 
Besuch des Waldkindergartens ein Getränkegeld zu entrich-
ten. Das Getränkegeld beträgt für jeden angefangenen Monat 
4 €. 
Kosten für eine Mittagsverpflegung werden individuell be-
rechnet. 
 
Die Änderung der Kindergartenordnung wird in der vorliegen-
den Fassung beschlossen. 
 
Informationen – Wünsche - Anträge 
Fahrradaktionstag: Bgmin. Rottenwallner informiert das 
Gremium, dass Altfraunhofen den vierten Platz erreicht hat 
und somit 600,-- € für einen sozialen Zweck in der Gemeinde 
erhalten hat. Es soll bei den drei beteiligten Vereine angefragt 
werden, ob ein konkretes Projekt geplant ist oder ob der Ge-
winn unter allen drei Gruppen aufgeteilt werden soll. 
 
Buslinie Kapfing – Vilsbiburg: Bgmin. Rottenwallner infor-
miert, dass eine zusätzlich Fahrzeit in der Buslinie Kapfing – 
Vilsbiburg eingerichtet wird. 
 
Grundschule: Beim Glasdach der Aula ist Regen eingetre-
ten. Der Bauhof nimmt sich der Sache an.  
 
Öffentliche VG-Sitzung vom 14.05.2019: 
 
Breitbandausbau in der Verwaltungsgemeinschaft Alt-
fraun-hofen 
GL Schref informiert anhand einer Auflistung über den bishe-
rigen Ablauf. 
 
Die Verwaltung wird dazu ermächtigt, den unterlegenen Bie-
tern ein Vorabinformationsschreiben nach Maßgabe von § 
134 GWB unter Berücksichtigung der gesetzlichen Wartefrist 
zu versenden. 
 
Dem Bieter Vitronet Projekte GmbH wird auf das betreffende 
Angebot für die Lose 1 bzw. 1a sowie Los 2 nach Ablauf der 
gesetzlichen Wartefrist des § 134 Abs. 2 GWB der Zuschlag 
unter dem Vorbehalt eines Sonderkündigungsrechts für den 
Fall erteilt, dass die Finanzierung durch die abschließend bei 
der ateneKOM zu beantragenden Fördermittel für den Breit-
bandausbau aus dem Bundesförderprogramm der Höhe nach 
nicht ausreichend gesichert ist. 
 
Die Verwaltung wird dazu ermächtigt, die für die Realisierung 
der Baumaßnahmen erforderlichen Schritte umzusetzen. 
 
Öffentliche VG-Sitzung vom 20.05.2019: 
 
Der Haushalt 2019 wurde den Gremiumsmitgliedern im Vor-
feld zugesandt und in der Sitzung erläutert und diskutiert. 
Nach Beratung und Erweiterung bzgl. einer Anschaffung 
eines Präsentationsbildschirmes wurde ein Gesamthaushalt 
mit Umfang von 6.797.353 € verabschiedet. In diesem Haus-
halt sind Investitionen im Umfang von ca. 52.000 € für eine 
Beschallungsanlage, Erneuerung und Erweiterung der EDV-
Arbeitsplätze in der Verwaltungsgemeinschaft, Anschaffung 
von neuer Software für Kassen- und Anordnungswesen sowie 
des Präsentationsbildschirmes enthalten. Im Vermögens-
haushalt stellt der Breitbandausbau den Großteil der finanziel-
len Aufwendungen dar. Hierzu ist eine Kreditaufnahme in 
Höhe von insgesamt 4.000.000 € geplant. Dieser Kredit wird 
langfristig über die Pachteinnahmen für das Glasfasernetz 
refinanziert.  
 

 
DD ii ee   GG ee mm ee ii nn dd ee   gg rr aa tt uu ll ii ee rr tt   

 
 

Theresia Weindl feierte 85. Geburtstag 
 

 
 
Theresia Weindl feierte bei guter Gesundheit und geistiger 
Frische Ihren 85. Geburtstag beim Vilserwirt. Sie wurde am 
29.04.1934 in Osenwinkl / Neufraunhofen geboren. Mit ihrer 
Heirat 1960 zog sie auf den Hof Ihres Mannes Xaver nach 
Oberheldenberg. Aus dieser Ehe gingen drei Kinder hervor. 
Sie engagierte sich viel, sowohl im Gartenbauverein als auch 
in der Frauengemeinschaft. Mittlerweile ist sie stolze Oma von 
sechs Enkeln und hat sogar auch schon 4 Urenkel. Zur Feier 
des Tages kamen neben ihrer Familie und Verwandtschaft 
auch Hilde Müller und Anna Götzberger von der Frauenge-
meinschaft, Pater Dan Anzorge und Gabi Huber vom Pfarr-
gemeinderat und Bürgermeisterin Katharina Rottenwallner, 
um der Jubilarin zu gratulieren. 
 

Lieselotte Wiesmeier feierte 90. Geburtstag 
 

 
 
Am 16.05.2019 feierte Lieselotte Wiesmeier ihren 90. Ge-
burtstag. Die in der Bevölkerung sehr geschätzte Jubilarin 
wurde in Schlesien geboren und ist durch die Flucht im 2. 
Weltkrieg nach Altfraunhofen gekommen. Dort lernte sie ihren 
Mann Rudolf Wiesmeier kennen und führte mit ihm das Fami-
lienunternehmen. Leider verstarb ihr Mann vor 8 Jahren, mit 
dem sie knapp 61 Jahre verheiratet war. Aus der Ehe gingen 
5 Söhne hervor, 9 Enkel und 12 Urenkel, die ihr große Freude 
bereiten. Ihr Hobby ist ihr Garten, den sie hegt und pflegt.   
Zum Geburtstag überbrachten Kreisrat Georg Obermaier im 
Namen des Landkreises, sowie Bürgermeisterin Katharina 
Rottenwallner im Namen der Gemeinde herzliche Glückwün-
sche. Ebenfalls gratulierten: von der Pfarrei Pater Dan und 
Leni Priglmeier, von der Liedertafel Anni Maier und Maria 
Aigner, von der Katholischen Frauengemeinschaft Hilde Mül-
ler und Christa Polz.  
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Unterschrift des Breitbandvertrages 
 

 
 

vorne von rechts: Bürgermeisterin Katharina Rottenwallner 
und Bürgermeisterin Luise Hausberger 
hinten von rechts: Rechtsanwalt Dr. Felix Siebler, Juan Martin 
– Planer I2KT, Reinhard Lechner – betriebswirtschaftlicher 
Berater, Ludgar Wehr, Florian Donath, Alexander Breitenbach 
 
Am 28. Mai unterschrieben die Bürgermeisterinnen der Ge-
meinde Altfraunhofen und Baierbach den Breitband-Vertrag 
der Firma Vitronet Projekte GmbH aus Essen mit einer Ge-
samtsumme von 11.013.846,66 €. 50 % dieser Summe wird 
vom Bund, 20 % vom Land Bayern übernommen. Ca. 
4.000.000 € werden von der VG langfristig über die Verpach-
tung des Netzes abfinanziert.  
Derzeit laufen die Vorbereitungen (Bauzeitenplanung, Materi-
allagerstätten etc.) sowie die Prüfung und Finalisierung der 
Förderbescheide.  
 
Während der Bauphase sind viele Mitarbeiter der Firma in 
Altfraunhofen und Baierbach. Sollten Sie Zimmer zu vermie-
ten haben, bitten wir um Mitteilung im Rathaus (08705 9280). 
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                     Goldene Hochzeit 
                 der Eheleute Arbinger 
 

 
 
Wir gratulieren dem Jubelpaar "Arbinger Josef und Maria-
Anna" zur "Goldenen Hochzeit". Ihr Ehrentag wurde gebüh-
rend mit Familie und Freunden gefeiert. 

 
Besuch von den Klinik-Clowns 

 

 
 
Die Klinik-Clowns besuchen uns monatlich seit 2018. Nach 
wie vor ist dieser Besuch für unsere Bewohner ein besonde-
res Ereignis. Dabei wird viel gelacht und auf die Witze der 
Clowns gehen die Bewohner gerne ein. Dieses Erlebnis ver-
danken wir unserem Kooperationspartner Hospizverein Vils-
biburg. Ein herzliches Dankeschön an die Klinik Clowns. 
Unsere Senioren/innen freuen sich bereits heute auf ihren 
nächsten Besuch im Seniorenzentrum! 
 

Frühlingsfest mit Tanzeinlage der „Rattle Snakes“ 
 

 
 
Am Montag 13.05.2019 fand unser jährliches Frühlingsfest 
statt. Unsere Bewohner wurden mit einem Tanzauftritt von 
den Linedancern      "Rattle Snakes" aus Eberspoint über-
rascht. Mit viel Musik, guter Laune, Kaffee und Kuchen, und 
abschließendem gemeinsamen Grillen, genossen unsere 
Bewohner den Nachmittag! 

 
Christine Fischer Ausbildung zur Einrichtungsleitung 

 

 
 
Christine Fischer hat vor kurzem ihre Ausbildung zur Einrich-
tungsleitung mit 1,0 abgeschlossen. Zu diesem sehr erfolgrei-
chen Abschluss gratulieren wir ihr ganz herzlich! 



 

9 

 

 

KK aa tt hh oo ll ii ss cc hh ee   FF rr aa uu ee nn gg ee mm ee ii nn ss cc hh aa ff tt   
 
 

Palmbüscherl für den Palmsonntag 
 

  
 

Ein paar Tage vor dem Palmsonntag 
haben fleißige Frauen im Pfarrheim Palm-
büscherl gebunden, die dann am Palm-
sonntag vor und nach dem Gottesdienst 
verkauft wurden.  
 

 
 

Einkehrtag der Frauen 
 

 
 

Der Einkehrtag der Frauengemeinschaft von Altfraunhofen 
und Baierbach war im Pfarrheim auch sehr gut besucht. Maria 
Ringlstetter hielt einen Vortrag über Leben in der Fülle. Dieser 
besinnliche Nachmittag endete mit einer kleinen Andacht.  
 

 

60-Jahrfeier der Frauen in Gundihausen 
 

Am Sonntag, den 02.06.2019 waren wir zur 60-Jahrfeier der 
Katholischen Frauengemeinschaft in Gundihausen eingela-
den. Nach einem schönen Gottesdienst traf man sich noch 
zum gemütlichen Beisammensein im Gasthof Stadler in Vils-
heim.  
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Das KULTURmobil gastiert 

am Samstag, den 31.08.2019 in Baierbach! 
Bei schönem Wetter finden die Vorstellungen im Pfarrgarten 
statt. Bei schlechtem Wetter stellt die Firma Johann Hansl-
bauer GmbH die Halle in der Raiffeisenstraße 7 zur Verfü-
gung.  
Nachmittagsprogramm: "Pure Magic" - Zaubershow von 
und mit Profi-Magier Sebastian Nicolas, einem der besten 
Zauberkünstler der Welt. Spielbeginn: 17 Uhr 
Abendprogramm - "Unkraut" - ein modernes, temporeiches 
Volksstück von Fitzgerald Kusz, Bearbeitung/Regie: Sebasti-
an Goller. Spielbeginn: 20 Uhr  
Weitere Informationen finden Sie unter: 
http://www.kulturmobil.de 
 

 

Herzliche Einladung zum 

Kinderflohmarkt am Sonnenhang 
am Freitag, 12. Juli 2019 ab 16:00 Uhr 

am Wildrosenplatz 
 

 
 

Alle Kinder, die Lust haben, dürfen  

gebrauchtes Spielzeug, Selbstgebasteltes, Kinderkleidung, 

Selbstgebackenes, ….. verkaufen. 
Bitte bringt Tische / Decken selbst mit!  

Keine Standgebühr, keine Anmeldung nötig! 
 

Es soll nicht um große Geldbeträge gehen sondern um den 

Spaß am Kaufen und Verkaufen und vielleicht das Aufbes-

sern des Taschengeldes....:-) 

Vorbeischauen darf natürlich jeder  

(Kleingeld nicht vergessen :-))! 
 

Für Kaffee und Knabbereien ist gesorgt.  

Bei schlechtem Wetter suchen wir einen Ersatztermin. 
 

Wir freuen uns auf Euer Kommen! 

Ansprechpartner: Romy Emmrich und Anja Höpfl 

                                (0173 5716258) (0152 57865518)  



Optik am Markt ist Ihr kompetenter 
Ansprechpartner rund ums gute Sehen!

Ob Brille, Kontaktlinse oder vergrößernde Sehhilfe. 

Wir als Ihr Partner bieten in einem Wohlfühl-Ambiente eine 
komplette Versorgung in allen Bereichen der Augenoptik.

Seit 20 Jahren verbinden wir Kundenorientierung und  
die Nachhaltigkeit unseres persönlich geführten  
Unternehmens auf höchstem Niveau einer aktuellen  
und modernen Augenoptik.

Alexandra Eberl-Biringer und Bernhard Trofer bieten 
mit ihrem sympathischen, stets aktuell geschulten 
Team herausragenden Service und Qualität. 

Wir nehmen uns gerne Ihrer Sehprobleme an und suchen  
nach einer perfekten, individuellen Lösung.

Optik am  Markt · Trofer/ Eberl GbR · Marktplatz 9 · 84144 Geisenhausen

Telefon 08743 / 91 99 39 · www.optik-a-markt.de

ANZEIGE

FIT FOR Sun
Was viele nicht wissen: 

Nur eine Sonnenbrille mit hochwertigen Gläsern kann die Augen 
sicher vor Alterung oder Erkrankungen bewahren.

Schützen Sie Ihre Augen und verleihen Sie Ihrem 
Aussehen gleichzeitig eine besondere Note!

* inkl. individuell gefertigter Kunststof-Einstärkengläser 
bis dpt. +/-6 cyl. 2,0.

Angebot:

Paarpreis Sonnenschutzgläser 

in Ihrer Sehstärke ab 79 €*



Brandeilige 
Neuigkeiten...

Steckerlischgrillen
Wir sagen Danke 
...  für die zahlreichen Bestellungen!  

2019  wurden über 550 Fische und  
400 Brezen verzehrt.

... für den entspannten Ablauf!

...  für die Hilfe und den Zusammenhalt 
aller Mitglieder!

Wie entsteht Feuer? 
Wie muss ich mich bei einem Brand 
verhalten? Wie wird die Feuerwehr 
alarmiert? Wann wähle ich die 112 und 
was muss ich dann sagen? Welche Werk-
zeuge hat die Feuerwehr? Was ist alles in 
den Einsatzfahrzeugen versteckt? Diese 
und noch viele weitere Fragen hatten die 
Kinder der 3. Klasse als sie am 2. Mai 
den Unterricht von der Grundschule in 
das Gerätehaus verlegten. Paul Simon 
und Tobias Kuhn konnten als ehemaliger 
bzw. aktiver Kommandant natürlich all 
diese Fragen ganz genau beantworten 
und zeigten den Kindern was sich so im 
Gerätehaus und den Fahrzeugen alles an 
Hilfsmitteln beindet. 



Brandeilige 
Neuigkeiten...

Leistungsabzeichen 
Drei Gruppen unserer Feuerwehr haben am  
10. Mai das Leistungsabzeichen Technische 
Hilfeleistung mit Erfolg abgelegt. Für die Leis-
tungsprüfung wird der Ablauf vom Eintreffen an 
der Einsatzstelle bis zum Beginn der Arbeiten mit 
Spreizer und Schere am Unfallfahrzeug geübt. 
In diesem Jahr gab es sogar eine reine Einstei-
gergruppe mit Stufe 1, die nur durch Markus Jell 
als Maschinist unterstützt wurde. Sorge oder gar 
Aufregung war hier jedoch unnötig, da die Gruppe 
den Aufbau und die Einzeltests mit Bravour 
bestanden hat. Neben den Schiedsrichtern Alfred 
Metzka, Manfred Rieder und Georg Brachmeier 
wurden die Gruppen auch von Katharina Rotten-
wallner in Augenschein genommen. Im Gasthof 
Obermaier wurden im Anschluss an die Prüfungen 
die Abzeichen verliehen. Alle Teilnehmer durften 
sich über die erfolgreich absolvierte Prüfung 
freuen. 

Stufe 1:  Florian Bergmeier, Michael Huber,  
Tobias Lohhuber, Martin Neudecker, 
Alexandra Schreiber, Christian Walke  
und Sören Walpurgis

Stufe 2:  Markus Goldbrunner, Elisabeth Huber, 
Stephanie Huber und Andreas Köck

Stufe 3:  Andreas Goldbrunner, Markus Hartl  
und Tobias Meier

Stufe 4: Georg Huber und Karin Mittermeier

Stufe 6:  Markus Jell, Stefan Kapfenberger,  
Johannes Oßner und Johannes Zellner



Brandeilige 
Neuigkeiten...

Übung in der Brandsimulationsanlage
Am Samstag, 18. Mai waren Markus Goldbrunner, Klaus Huber, Mi-
chael Huber und Samuel Vilsmeier in Osterhofen in der Brandsimula-
tionsanlage. Hier werden die Feuerwehrkräfte auf den Ernstfall unter 
realen Bedingungen durch ein gesteuertes Feuer geschult. Bei Tempe-
raturen von ca. 300 Grad und Sichtbehinderung durch die Rauchent-
wicklung lernten die Atemschutzgeräteträger ihre Grenzen und die der 
Schutzkleidung kennen. Es wurden z.B. ein Fettbrand in einer Küche 
und der Brand von Gaslaschen nachgestellt. Dabei werden wertvolle 
Erfahrungen und auch Routine für den Ernstfall gesammelt.

Rescue Day in Velden
So manches Autoherz blutete wohl als am 25. Mai in Velden zig neue 
Autos zu Schrott verarbeitet wurden. Für die Feuerwehren des Land-
kreises war es jedoch ein Tag der viele neue Eindrücke und Erfahrun-
gen vermittelte. 

Die FF Velden organisierte unter Leitung von Markus Zankl einen „Re-
scue Day“, der erstmalig im Landkreis Landshut stattfand. Das Ziel da-
bei ist Einsatzsituationen nachzustellen, die täglich passieren können 
aber in den einzelnen Feuerwehren so nicht geübt werden können. 
Dabei geht es um aktuelle Antriebstechnologien wie Elektro und Gas 
aber auch Verbrennungsmotoren oder Materialien wie z.B. Karbon. 
Die meisten Feuerwehren können nur an alten Schrottautos üben und 
selten an den neuesten oder besonderen Fahrzeugen, deshalb fehlen 
hier die Erfahrungswerte für den Einsatz. Jedoch sind die Erwartungen 
hoch, dass die fachliche Kompetenz im Ernstfall vorhanden ist. Die 
Firma Weber Rescue Systems stellte die technischen Geräte wie z.B. 
Spreizer und Schneidaggregate. Ein Highlight unter den Autos war ein 
teilweise gepanzerter Rolls-Royce.

Um einen Busunfall in Hanglage möglichst realistisch darzustellen, 
waren zahlreiche Jugendfeuerwehrler aus dem Landkreis als Statisten 
dabei. Sie wurden mit Kunstblut geschminkt und forderten Feuer-
wehr und Rettungsdienst physisch sowie psychisch. Die Teenager 
spielten die verängstigten und unter Schock stehenden Schulkinder 
mit Bravour, sodass mancher Retter schnell vergaß, dass es sich hier 
eigentlich „nur“ um eine Übung handelte.

Das Feedback zu diesem Tag war aus den Feuerwehren bislang nur 
positiv, so Markus Zankl. Aus Altfraunhofen waren Erwin Huber, Georg 
Huber, Stephanie Huber und Markus Jell, sowie unsere Statisten dabei. 

Interesse an der Jugendfeuerwehr? 
Dann komm einfach zur nächsten Übung vorbei! Wir sind eine  
bunte Truppe von Mädchen und Jungs und freuen uns über deine 
Verstärkung!

Samstag, 20.07.2019, ab 8:00 Uhr 
Kreisjugendfeuerwehrtag in Neufahrn mit Abnahme der Jugend- 
leistungsprüfung

Kontakt: jugend@ffw-afh.de 
Jugendwart: Johannes Zellner und Katrin Götzberger

Weitere Ausbildungen
Modulare Trupp Ausbildung: Alexandra Schreiber hat im Mai  
den zweiten Teil der Grundausbildung absolviert und darf nun zu 
Einsätzen mitfahren. Wir gratulieren herzlich!

Neuzugang Jugendfeuerwehr
Wir dürfen Benjamin Brehler als neues Mitglied in unserer  
Jugendfeuerwehr ganz herzlich willkommen heißen. Wir wünschen  
dir viel Freude, Erfolg und alles Gute für deine Feuerwehrlaufbahn.

Die Statisten für den Busunfall: Simon Rademacher, Maxi Furtner, 
Lukas Vogl und Simon Winberger



Tonnen von Büchern
Monica Lier aus Pfeffenhausen hat über 20.000 Bücher an die 
Jugendfeuerwehr gespendet, da ihr Mann schwer erkrankt 
ist und seinen Online-Buchhandel leider nicht weiter betrei-
ben kann. „Ich kann die doch nicht alle wegwerfen. Das geht 
einfach nicht. Bücher sollen doch Freude machen.“ erklärte sie, 
als Mitte Mai die Feuerwehr vor ihrer Tür stand. Der Kontakt 
kam durch einen befreundeten Buchhändler Ulli Müller, aus 
Altfraunhofen zustande. 

Und so wurden die Bücher von vielen leißigen Händen ver-
packt und von Pfeffenhausen nach Altfraunhofen transportiert. 
Schätzungen zufolge 10 bis 12 Tonnen Papier warten jetzt 
darauf sortiert zu werden: Kinderbücher, Krimis, Thriller, Frau-
enromane, Ratgeber, Lexika, ...

Damit die Bücher auch wirklich noch jemanden eine Freude 
machen, veranstaltet die Feuerwehr zum Ende der Sommerferi-
en einen Bücherlohmarkt. Hierzu werden weitere Infos auf der 
Website, als Aushang und im Gemeindeblatt veröffentlicht. 

Bücherlohmarkt: 
31. August und 1. September 

beim Autohaus Neudecker

Bücherlohmarkt 
der FFW Altfraunhofen

Die leißigen Helfer mit einem Teil der Bücher.
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Fahr nicht fort - trainier im Ort 

 
Wer keine Lust hat nach der 
Arbeit extra noch ins nächst 
gelegene Fitnessstudio zu fah-
ren, der kann sich auch bei uns 
in der Fitnessabteilung des TSV 
anmelden. In unserem kleinen 
aber feinen Fitnessraum im 
Sportheim sind alle nötigen 
Geräte für ein schweißtreiben-
des Training vorhanden. Wer 
Lust hat kann mit den Fitness-
trainern Markus Hartl und Martin 
Bart ein kostenloses Probetrai-
ning vereinbaren. Montags und 
donnerstags von 18:00 - 19:15 
bieten wir auch einen Kurs "Für 
einen starken Rücken", unter 
der Leitung von Dagmar Huber 
und Lena Stängl, an. Weitere 
Infos findet ihr auf der Website des TSV Altfraunhofen unter 
der Rubrik Fitness.  

Wir freuen uns auf euch. 
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Der Jugendtreff Altfraunhofen ist ein Ort, … 
 

… um Freunde zu treffen. 
… um Quatsch zu machen. 
… wo die Musik mal lauter sein darf.  
… wo wir Neues lernen können.  
… für Gemeinschaft.  
… an dem mir auch mal geholfen werden kann.  
… an dem mir jemand zuhört.  
… wo ich fröhlich sein kann.  
… für besondere Aktionen, wie zum Beispiel  
    Pizza backen.  
 

Wenn auch du dabei sein willst, dann schau doch einfach 
vorbei!  
Der Jugendtreff findet in der Regel jeden Dienstag von 17-19 
Uhr im Pfarrheim (oder bei schönem Wetter im Pfarrhof) statt. 
In den Ferien findet der Jugendtreff nach Vereinbarung statt. 
Unsere Kommunikation dazu läuft über Whatsapp oder Mail. 
Schickt uns einfach eure Nummer oder Mailadresse, wenn ihr 
die aktuellen Termine mitbekommen wollt: 
 

jugendtreff-altfraunhofen@web.de. 
 

   
 

 
 
 
 

 

 Anzeige 
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Am Samstag, den 17.08. findet ab 19 Uhr das Weinfest der 
CSU auf dem Rathausplatz statt. Die Veranstalter freuen sich 
auf zahlreichen Besuch.  

 

 
Bild: Korbinian Bachmayer 
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Pflegearbeiten im Schulgarten 
 

 
 

Einige Grundschüler, Eltern und Mitglieder des Gartenbau-
vereins trafen sich Ende März, um nach dem Winter den 
Schulgarten wieder auf Vordermann zu bringen. Das Zu-
schneiden von Sträuchern, Entfernen von hartnäckigen Un-
kräutern und Gräsern gehörte ebenso zu den Arbeiten wie 
auch das Wiederauffüllen der vorhandenen Hochbeete. Eine 
große Hilfe beim Transport von Erde und Mulch sowie beim 
Wegräumen der Unkräuter und sonstiger Abfälle aus dem 
Garten war dabei der Gemeindearbeiter, Florian Geiger. 
Erstmals wurde auch eine Kartoffelpyramide aufgestellt. Dafür 
befüllten die Kinder Kisten mit Erde, stapelten diese eine auf 
die andere und bepflanzten zusammen mit Maria Reintinger 
von der Nachmittagsbetreuung die so entstandene Pyramide 
mit Saatkartoffeln. Auch Tomaten-, Gurken- und Kürbispflan-
zen sowie Kräuter und Brombeerstauden fanden Platz in den 
vorbereiteten Beeten und Hochbeeten. In einem Teil des 
Gartens säte man schließlich Samen für eine kleine Wildblu-
menwiese aus. Mit den Arbeiten im Schulgarten hat man die 
besten Voraussetzungen für blühenden Beete und eine gute 
Ernte geschaffen. 
 

 
 

Schulaktion: Verteilung von Saatkartoffeln 
 

Auch dieses Jahr konnten sich die Grundschüler über den 
Besuch der Vorsitzenden des Gartenbauvereins, Waltraud 
Maulberger freuen. Als Geschenk für jedes Kind hatte sie 
diesmal Saatkartoffeln mit der entsprechenden Anleitung zum 
Anbau und zur Pflege dabei. Der Verein wünscht den Kindern 
bei entsprechender Pflege eine reiche Ernte. 
 

 Anzeige 

Mathe – Nachhilfe gesucht! 
 

12-jähriges syrisches Mädchen (5. Klasse) und 
14-jähriger syirscher Junge (6.Klasse) bräuchten 
regelmäßig Hilfe in Mathematik. Wenn möglich 
ehrenamtlich aus Altfraunhofen Tel: 08705 2337.  
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 Frühjahrsschnitt auf der Streuobstwiese in Wörnstorf 
 

 
 

Ende März trafen sich einige Mitglieder des Gartenbauvereins 
in Wörnstorf auf der Streuobstwiese zum jährlichen Grund-
schnitt der Obstbäume. Auch wenn diesmal nur wenige Helfer 
vor Ort waren, arbeitete man sich zügig durch die Anlage und 
konnte dabei einiges an „Gartlerwissen“ austauschen. Der 
Arbeitseinsatz endete mit einer gemeinsamen Brotzeit. 
 

Anlage einer Wildblumenwiese 
 

 
 

Bei guten Wetterbedingungen trafen sich einige Gartenver-
einsmitglieder zur diesjährigen Anlage der Wildblumenwiese 
am unteren Friedhof. Durch den Einsatz einer Gartenfräse 
war der Boden schnell gelockert, so dass nur noch die Wild-
blumensamen ausgesät und ein wenig eingearbeitet werden 
mussten. Zum ersten Mal wurde auch an der Geisenhausener 
Straße etwa auf Höhe der Freiwilligen Feuerwehr eine Wild-
blumenwiese angelegt. Die Beete freuen sich bei Trockenheit 
immer über fleißige Gießer. 
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Erfolgreicher Papa-Opa-Tag 
 

Gerne nahmen einige Papas und ein Opa das Angebot des 
Büchereiteams wahr, an den extra für sie geöffneten Stunden 
einmal die Bücherei ganz für sich zu haben. Den Vätern, die 
das erste Mal dabei waren, zeigten die Kinder voll Begeiste-

rung die Räume und erklärten, was, wo zu finden ist. An-
schließend wurden Spiele ausprobiert und gebastelt. Im 
schönen Garten wurde an den bereitgestellten Tischen ge-
werkelt und gemalt. Dabei entstanden wunderschöne Vogel-
häuschen, Zaunlatten und Insektenhotels. Beim gemütlichen 
Plausch ließen sich alle Würstl und Brezen schmecken. Alle 
waren begeistert von diesem tollen Samstagvormittag. 
 

 
 

 
 

Vorankündigung 
 
Nicht vergessen am 02. August Filmnacht im Pfarrgarten! 
Filmbeginn 21.00 Uhr. 

 

 

Hummel auf Zimmersuche – Bild von Yvonne Heinke 

 

Öffnungszeiten: 
Montag 08.30 – 10.30 Uhr 

(außer Schulferien) 

Mittwoch 16.00 – 18.00 Uhr 

Freitag 16.00 – 18.00 Uhr 

Sonntag 10.00 – 11.00 Uhr 



Artikel und Fotos aus dem 
Archiv von Christoph 
Wiesmeier 

Artikel und Fotos aus 
dem Archiv von 
Christoph Wiesmeier 

 

Geschichtliches 
 
 

Starke Männer gewannen Maibaumwette - Sie trugen 28 Meter langen Baum acht Kilometer zum Standplatz 
 

Die starken Männer von Altfraunhofen haben es geschafft. Es handelt 
sich darum, allein durch Muskelkraft der jungen Altfraunhofner Männer 
einen stattlichen Maibaum eine Wegstrecke von etwa acht Kilometer 
zum Aufstellungsort zu befördern. 
Die Altfraunhofner Burschen und Männer haben nun am 1. Mai 
tatsächlich nicht nur ihre Kraft und Ausdauer, sondern darüber hinaus 
auch ihren Gemeinschaftssinn bewiesen. 
In aller Frühe fand sich bereits eine Truppe von 25 Mann ein, die sich 
umgehend an die Arbeit machte. In kürzester Zeit war der Baum gefällt, 
geschält und mit den notwendigen Tragevorrichtungen versehen. 
Bereits nach einer Dreiviertelstunde war man soweit, den Marsch mit 
der gewichtigen Last anzutreten. Schnell wurde noch die Mächtigkeit 
des Baumes festgestellt (28 Meter Länge, 1,38 cbm) und dann ertönte 
der Ruf des Kommandoführers Strasser Hans Sen. „Auf !!! „  
Die Trägerkolonne kam ohne Zwischenfall in Wörnstorf, dem ersten 
Etappenziel, um eine Stunde zu früh an. In der Zuversicht, dass die 
restliche Wegstrecke nur noch eine Routineangelegenheit sei, wurde 
die Last wieder aufgenommen und die Trägerkolonne durch den 
Quetschenspieler Kolbinger Hans, zum Ort hinausgeleitet. 
In einem Eilmarsch erreichte der Zug Gallusberg, wo der 
Anwesenbesitzer Brückl, bereits mit einigen Tragerln Gerstensaft zur 
Stärkung der Unermüdlichen wartete. 
Die Träger, die schon ab Wörnstorf aus 50 Mann an den Stangen und 
40 Mann Reserve bestanden, rückten nun schon in Reifersberg ein. 
Inzwischen war bereits ein schmuckes Pferdegespann mit 
Kutschwagerl eingetroffen, das den Wetthalter und Baumspender, den 
Maurer Paul und seine Sekundanten aufnahm. 
Jetzt setzte sich noch die Musikkapelle an die Spitze und bei schmissiger Blasmusik, begleitet von vielen Schaulustigen erfolgte 
nach kurzer Zeit der Einzug in Altfraunhofen. 
Dichtgedrängt säumten die Zuschauer aus dem Ort und der Umgebung die Dorfstrasse und jubelten ihren Wettsiegern zu. 
Letztere ließen es sich nicht nehmen, trotz der langen Strapazenstrecke ihre Last noch durch den ganzen Ort zu tragen, um auf 
der Gemeindewaage letzte Gewissheit über das Gewicht des stolzen Baumes zu erlangen (nahezu eineinhalb Tonnen). 
Weiter ging dann der Marsch bis zum Pfarrhof, um Pfarrer Kaindl, mit dem Maibaum im Griff die Aufwartung zu machen. 
Auf dem Rückweg zum Standort des Maibaumes bewiesen die Männer nochmals ihre Kraft und Ausdauer dadurch, dass sie auf 
ihrem Maibaum auch noch einige Männer während des Tragens reiten ließen. 
 

  
 

  
 



 

 
WÖrnstorf 
 
 

 
Ein perfekter Schnitt mit der Motorsäge und 
ein paar Axthiebe und eine stolze Fichte 
war am Vorabend zum 1. Mai von den 
„Spezialisten“ der FFW und den Jung-
schützen gefällt, entastet und aus dem 
Wald geholt worden. Fleißige Helfer be-
reiteten diese sogleich bis in die Nacht 
hinein zum Aufstellen vor; sie schepsten 
(entrindeten den Stamm) und haben Kränze  
gebunden. Standhafte Burschen bewach-
ten in einer Nacht- und Frühschicht das von 
Dieben so begehrte Objekt. 
Feuerwehrkommandant Werner Maierthaler  
und Schützenmeister Andreas Leierseder  
organisierten dann am 1. Mai pünktlich um 
13 Uhr das Maibaumaufstellen. 
Selbstverständlich wurde auch in Wörnstorf 
der Maibaum früher mit Schwaiberl 
(Stangen) und Irxenschmoiz (Muskelkraft)  
gegenüber dem Wirt hingestellt.  

Jedoch gab damals in den Höfen und 
Häusern Wörnstorfs und den umliegenden 
Dörfern und Weilern noch viel mehr kräftige 
Männer und Burschen. Aber selbst da 

machte sich der Geburtenrückgang im 
Laufe der Zeit bemerkbar. Daher sind die 
Verantwortlichen bereits vor Jahren dazu 
übergegangen, beim Aufstellen des Mai-
baumes  technische Hilfe einzusetzen. Und 
da hat auch niemand darüber gelacht, denn 
im Vordergrund steht dabei die  Sicherheit 
und letztendlich sind die Vereinsvorstände 
in der Haftung, wenn etwas passiert. Denn 
körperliche Unversehrtheit für alle Betei-
ligten und Zuschauer geht vor falscher 
Eitelkeit und überschätztem Ehrgeiz. Nichts 
bleibt so wie es war; man kann auch so den  
Brauch der Alten - pflegen und erhalten. 

Gemütlich saß dann die Dorfgemeinschaft 
vor dem Wirtshaus beisammen und so 
mancher Blick ging noch mal zum Mai-
baum.  „Grillmeister“  Andreas Neumayer 
jun. und die „holde  Weiblichkeit“ sorgten für 
das leibliche Wohl. Die bunten Bänder am 
Maibaum flatterten in einem Frühlingslüfterl, 
die Sonne lachte von einem weiß-blauen 
Himmel hernieder und die Wörnstorfer 
waren mit sich und der Welt zufrieden. 
 

Johann Duschl 

Der schön 
geschmückte 
Baum wurde 
wieder vom 
Hoizkutscha 
Weindl 
aufgerichtet. 
 

Er wurde heuer 
von der Familie 
Steininger, 
U-heldenberg, 
gespendet 
- danke. 
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Unterwegs durch unsere Fluren 

 
Bei gutem Wallfahrtswetter machte sich eine Gruppe von 
Wallfahrern auf zum diesjährigen Altfraunhofener Bittgang in’s 
Holzland. Fleißig wurde gebetet und gesungen – um gutes 
Wetter und Frieden für Land und Leute. Ein herzliches Ver-
gelt’s Gott allen, die die Altäre gestaltet, das Kreuz getragen, 
vorgebetet und vorgesungen haben – natürlich allen, die in 
irgendeiner Weise zum Gelingen beigetragen haben und auch 
mitgewallfahrtet sind.   
 

 
 

 
 

 

 
 

 
 

 

 Anzeige 
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Jesus ist das Licht, das uns den Weg weist 
 

 
 
Unter diesem Motto empfingen 15 Kinder aus Altfraunhofen 
die erste Heilige Kommunion. Im gemeinsamen Festgottes-
dienst gingen die Gemeindereferentin Maria Ringlstetter und 
Pater Dan Anzorge auf Jesus als das Licht unseres Lebens 
ein. Die Kommunionkinder veranschaulichten dies für die 
ganze Gemeinde, an ihrem ganz eigenen Leuchtturm, der im 
Gottesdienst gebaut wurde und schließlich leuchtete. Jesus 
ist für uns Wegweiser, Pausenzeichen, Stoppschild und Ziel-
flagge zugleich – je nachdem, was wir auf unserem Lebens-
weg gerade brauchen. Jesus ist als unser Licht immer bei 
uns. Am Schluss des Festtages waren sich alle Kommunion-
kinder einig: Dieser Tag war etwas ganz besonderes! 
Die Kommunionkinder waren: Aigner Maxi, Bartole Sophie, 
Höpfl Philipp, Jungbauer Stefanie, Kelm Leylani, Luginger 
Mattheo, Neumaier Emma, Reile Vincent, Reiser Veronika, 
Riedmaier Samuel, Sedlmeier Elias, Seidel Miriam, Tornyhi 
Lilien, Ulcz Hunor, Wegesser Amina. 

 
Mit unserem Licht Jesus unterwegs 

 
Nach den vier Erstkommunionfeiern im Pfarrverband machten 
sich alle Erstkommunionkinder gemeinsam mit Eltern und 
Gemeindereferentin Maria Ringlstetter auf den Weg zum 
diesjährigen Ausflug. Dieser führte in den Wallfahrtsort Altöt-
ting. Nachdem die Gruppe eindrucksvoll von den Glocken am 
Kapellplatz willkommen geheißen wurde, feierte sie gemein-
sam mit Pater Siegbert von den Kapuzinern ihren Dankgot-
tesdienst. Im Anschluss fand eine Führung durch das St.-
Konrad-Kloster und die Dioramenschau statt. Natürlich fehlte 
auch der Besuch bei der Muttergottes in der Gnadenkapelle 
nicht. Am Nachmittag ging es weiter in den Wild- und Frei-
zeitpark Oberreith, wo dann noch genug Zeit zum Spielen, 
Toben und Tiere besuchen war.  
 

 

Der Maler Max Pinsel und die Sachen mit den Engeln 
 
Anhand dieser Geschichte gestaltete das Kinderkirchen-Team 
mit Gemeindereferentin Maria Ringlstetter eine Kinderkirche 
an Christi Himmelfahrt. Der Maler Max Pinsel lernte in seinen 
Nachbarn wahre Engel kennen und schätzen. So erkannte er 
auch, dass Jesus uns allen immer näher ist als wir denken 
oder auch spüren. Ebenso erging es auch den Jüngern als 
Jesus in den Himmel aufgefahren ist – nun war er (schon 
wieder) weg, aber da kamen die Engel, die ihnen sagten: 
„Jesus ist euch näher als ihr denkt. Er ist immer da!“ Solche 
Engel können wir alle sein, jeden Tag: wenn die Menschen 
um uns herum durch unsere Freundlichkeit, Hilfsbereitschaft 
und Liebe spüren, wie gern Jesus sie hat. 
 

 
 
Herzliche Einladung zu den Kindergottesdiensten an 
Fronleichnam: 20.06.2019 in Vilsheim und 23.06.2019 in 
Baierbach jeweils um 9.00 Uhr im Pfarrgarten. 
 
Und ebenso herzliche Einladung zu den Kinderkirchen im 
Pfarrheim: Termine werden rechtzeitig bekannt gegeben. 
 

Ein großes Fest der Freude 
 

 
 

Dieses konnte die Pfarrei St. Andreas Baierbach gemeinsam 
mit der ganzen Gemeinde und vielen Gästen am Samstag, 
den 11. Mai 2019 feiern: die neuen Glocken für die Pfarrkir-
che wurden in einem feierlichen Gottesdienst geweiht und 
ihrer Bestimmung übergeben. Viele Gäste aus Nah und Fern 
waren gekommen, um dieses besondere Ereignis im Leben 
einer Pfarrei mitzuerleben. Pfarrverbandsbeauftragte Maria 
Ringlstetter hieß nach dem Kirchenzug, bei dem die Glocken 
eingeholt wurden, alle Gäste herzlich willkommen. Bereits 
2016 begann der Weg der Baierbacher Glocken mit einem 
ersten Ortstermin mit Verantwortlichen des Ordinariates – bis 
sie nun heute endlich hier bei uns sein und eingeweiht wür-
den, um bald zu erschallen. Weihbischof Dr. Bernhard Haßl-
berger stand der feierlichen Eucharistiefeier vor und verlieh 
seiner Freude Ausdruck, dass dies durchaus keine alltägliche 
Aufgabe für einen Weihbischof sei. Neue Glocken seien et-
was ganz besonderes, da sie für eine lange Zeit bestimmt 
seien und durch die Zeiten hallen sollten. „Fürchtet euch 
nicht“, „Ich verkünde euch eine große Freude“, „Gegrüßet 
seist du, Maria“ und „Ehre sei Gott in der Höhe“ werden sie 
uns, sobald sie im Turm angebracht sein werden, zurufen. Die 
Weihe der Glocken fand im Anschluss an den Gottesdienst 
vor dem Gemeindehaus statt. Hierzu wurden die Glocken mit 
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Weihwasser besprengt, mit Weihrauch beräuchert und mit 
Chrisam gesalbt. Alle Ehrengäste, Vereine und Gäste verfolg-
ten das Geschehen aufmerksam und stimmten im Anschluss 
gemeinsam in ein freudiges „Lobe den Herren“ und zum Ab-
schluss in’s „Segne du, Maria“ ein. Bevor es nun zum Pfarr-
fest in den Wiesmerstadl gehen sollte, brachten die Kinder 
der Grundschule ein Ständchen dar. Gefolgt wurde dieses 
von den Grußworten von Bürgermeisterin Luise Hausberger, 
die von einem „Jahrhundertereignis“ für den ganzen Ort 
sprach. Ebenso freute sich auch Landrat Dreier, dieses be-
sondere Fest miterleben zu können, und wünschte der gan-
zen Gemeinde, sich bald wieder vom vollen Klang des neuen 
Geläutes zum gemeinsamen Gottesdienst und Gebet zu-
sammenrufen zu lassen.  
Es war wirklich ein erhebendes und freudiges Fest für die 
Pfarrei und die ganze Gemeinde – mit allen Gästen, die ge-
kommen waren. Ein großes Dankeschön gebührt allen, die 
zum Fest so tatkräftig mit beigetragen haben und weder Mühe 
noch Zeit gescheut haben, um unsere neuen Kirchenglocken 
gebührend willkommen zu heißen. Vergelt’s Gott! 
Text: Maria Ringlstetter 
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MITMACH ZIRKUS - 5 Tage Zirkus erleben: Einmal im Zir-
kus auftreten – davon träumte wohl jeder schon mal. 

 

Liebe Kinder und Jugendliche – in den Sommerferien habt 
Ihr die Möglichkeit die bunte Welt einer Zirkusfamilie zu erle-
ben. Ihr trainiert mit Clowns und Artisten, lernt von ihnen und 
habt dann die Chance in einer Galavorstellung vor euren 
Eltern, Geschwistern und Freunden aufzutreten. Der Mit-
machzirkus bietet Euch die Möglichkeit, Eure verborgenen 
Talente zu entdecken und eine ganze Woche lang Zirkusluft 
zu schnuppern. 
Liebe Eltern: Der Mitmach-Zirkus gastiert vom 05. bis 09. 
August 2019 auf dem Festplatz in Geisenhausen. Veranstal-
ter ist das Zirkusprojekt Stefanie Frank in Kooperation mit 
dem Familienzentrum Vilsbiburg e.V. und Unterstützung von 
der Katholischen Jugendstelle Landshut. Für die Wochenkar-
te „Mitmach-Zirkus" investieren Sie für alle 5 Tage zusammen 
62 Euro. Bitte Brotzeit und Trinken mitgeben. Es besteht aber 
auch die Möglichkeit, sich warmes Essen im Zirkus zu kaufen, 
dann bitte Taschengeld dafür mitgeben. Die Tickets für die 
Galavorstellung kosten 5 Euro pro Person. 
Der Mitmach Zirkus ist für Kinder und Jugendliche ab der 1. 
Klasse geeignet. Die Anmeldung erfolgt über das Familien-
zentrum Vilsbiburg. Weitere Infos unter: 

www.familienzentrum-vilsbiburg.de 
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Feier des Osterfestes 

 

 
 
Die ersten Knospen entdecken, an zarten Blüten schnuppern 
und dem Vogelzwitschern lauschen – all das bezaubert uns 
im Frühling, wenn uns die ersten warmen Sonnenstrahlen 
nach draußen locken. 
In diese Zeit fällt auch das Osterfest. Es bildet den Höhepunkt 
im Frühjahr. Vielfältiges Brauchtum begleitet seit Jahrhunder-
ten dieses Ereignis. Lange vorher werden Eier bunt bemalt, 
Osternester gebastelt, Lieder und Gedichte einstudiert. 
Wie die meisten Feste im Jahreslauf, ist auch Ostern ein 
religiöses Fest, das älteste und bedeutendste im Kirchenjahr. 
Alle Christen dieser Welt feiern das Freudenfest der Auferste-
hung Jesu. 
Auch wir feierten das Osterfest gemeinsam im Kinderzentrum 
St. Nikolaus. Wir erzählten den Jungen und Mädchen vom 
Leben und Wirken Jesu, begleiteten Ihn bei seinem Einzug in 
Jerusalem, feierten das letzte Abendmahl, gingen mit Ihm den 
Weg zum Kreuz und feierten schließlich voll Freude seine 
Auferstehung. 
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Gruppenfest der Integrationsgruppe 
 
Die Integrationsgruppe des Kinderzentrums St. Nikolaus in 
Altfraunhofen studierte für ihr Gruppenfest einen Schmetter-
lingstanz und das Lied „Auf der Blumenwiese“ ein. Da die 
„Robbenkinder“ sehr stolz auf ihren Auftritt waren, besuchten 
sie auch das Seniorenheim um dort das Einstudierte vorzu-
führen. Die Kinder und auch die Senioren hatten eine Menge 
Spaß am Tanz, dem Singen und lernten einander ein biss-
chen näher kennen. 
 

 
 

 
 

 

Neue Matschanlage für die Kinder 
des Kinderzentrum St. Nikolaus 

 

 
 
Für Kinder ist das Spielen im oder mit Wasser eine der 
schönsten Aktivitäten, denn fast ein jedes Kind matscht und 
planscht gerne. Auch die Kinder im Kinderzentrum St. Niko-
laus genießen das Spiel mit Wasser an heißen Sommertagen.  
Die neue Matschanlage fand Platz in dem großen Sandkasten 
des Kindergartens, der gerade dazu einlud eine ansprechen-
de Attraktion hinzu zufügen.  
Seit dem 1. April 2019 war die Anlage bereit zum Bespielen 
und die Kinder legten gleich mit großem Eifer los. Die 
Matschanlage ist für Spiele mit Sand und Wasser, auch im 
Winter kann mit Schnee experimentiert werden. 
Da das Kinderzentrum nicht ausreichend über finanzielle 
Mittel verfügte, um die Matschanlage zu finanzieren, erklärte 
sich der Flughafen München mit einem Betrag von 2000 Euro 
bereit, zu helfen. Auch die Pfarrei, der Elternbeirat und die 
Eltern des Kinderzentrums zeigten sich hilfsbereit und unter-
stützten das Kinderzentrum, den Garten mit einem neuen 
Spielgerät attraktiver zu gestalten. Vielen Dank dafür! 
 

 
 

45 Jahre Kinderzentrum St. Nikolaus Altfraunhofen 
 

Das Kinderzentrum St. Nikolaus feierte sein 45 jähriges Be-
stehen.  
Dazu wurde in der Pfarrkirche St. Nikolaus mit der Gemeinde-
referentin Frau Ringlstetter ein Familiengottesdienst gefeiert, 
bei dem die anwesenden Kinder vorne im Altarraum sitzen 
durften. Ein Briefträger brachte einen Brief an den lieben Gott 
vorbei, weil er sonst nicht wusste, wohin er ihn zustellen soll-
te, da keine Adresse auf dem Umschlag stand. Gemeinsam 
mit den Kindern und der Pfarrgemeinde war schnell klar, den 
Brief können wir nicht an den lieben Gott schicken, aber wir 
können gemeinsam beten und ihm so sagen was uns bewegt. 
Am Ende der Feier erhielt jede Krippen- und Kindergarten-
gruppe eine gesegnete Kinderbibel überreicht. Vielen Dank 
dafür! 
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Musikalisch wurde die Feier vom Kinderchor unter der Leitung 
von Christl Penker umrahmt, auch dafür ein herzliches Dan-
keschön. 
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Aktion „Rama dama“ an der Grundschule Altfraunhofen 
 

 
 

In diesen Tagen nahm die gesamte Schule an der Aktion 
„Rama dama“ teil. 
Mit Handschuhen, Greifzangen und Müllsäcken ausgerüstet, 
zogen die Kinder mit ihren Lehrkräften in die nähere 
Schulumgebung, um den Müll aufzusammeln und die Natur 
von diesem Unrat zu säubern. Den Kindern wurde bewusst, 
wie achtlos manche Menschen ihren Müll wegwerfen und 
damit der Natur schaden. 
Das Bayerische Staatsministerium für Umwelt, Gesundheit 
und Verbraucherschutz hat die Aktion „Sauberes Bayern“ 
bereits 2007 ins Leben gerufen, um der Vermüllung der Land-
schaft entgegenzutreten. 
Diese Säuberungsaktion wird vom Landkreis Landshut unter-
stützt und diese auch anstrengende Aufgabe mit einer groß-
zügigen Aufwandsentschädigung belohnt. Dieses Geld kommt 
den Kindern für Ausflüge zu Gute. 

Osterfrühstück an der Schule 
 

 
 
Ein fröhliches und buntes Treiben herrschte am Donnerstag-
vormittag in der Aula der Grundschule. Dieses Mal trafen sich 
die Kinder nicht wie jeden zweiten Montag, um wichtige Werte 
für das Zusammenleben in der Schulfamilie zu besprechen 
(und sich diese in den einzelnen Klassen vorzunehmen), 
sondern um gemeinsam zu frühstücken.  
Neugierig bestaunten die Kinder das köstliche Frühstücksbü-
fett und die reichhaltig, schön gedeckten Tische. Der Eltern-
beirat übernahm bereitwillig die organisatorischen Aufgaben 
und die Eltern bereiteten zu Hause vielfältige Beilagen vor. 
Ein gesundes Frühstück stand dabei im Fokus, wobei die 
Nachhaltigkeit eine wichtige Rolle spielte.  
Viel Obst und Gemüse, Lebensmittel aus der Region, saiso-
nal und gesund soll das Frühstück für die Schulkinder sein. 
Belegte Brötchen mit Käse, leckeren Aufstrichen, Kohlrabi, 
Paprika, Gurken und Gelbe Rüben schmeckten den Kindern. 
Auch verschiedene Müslis mit Obst, Joghurt und Nüssen 
mischten sich die Kinder begeistert zusammen. Honig, Mar-
melade und Wurst gab es auch. Auch gesunde Getränke wie 
Wasser, Saftschorle und Milch wurden angeboten. 
Eine besondere Überraschung waren die bunten Ostereier, 
die gebackenen Osterhasen und Lämmchen, die vor Ostern 
natürlich nicht fehlen durften und die Kinderherzen höher 
schlagen ließen. 
Das gesunde und nachhaltige Frühstück war ein Höhepunkt 
im Jahresprojekt "Umwelt, Natur und Nachhaltigkeit" der 
Grundschule.  
 

Wiesenforscher und Schmetterlingszüchter 
Die Kinder der 1. Klasse auf der Wiese in Wörnstorf 

 

 
 
Die 1. Klassen beschäftigen sich im Heimat- und Sachunter-
richt mit Tieren und Pflanzen der Wiese. Die Kinder starteten 
mit ihren Lehrkräften das Projekt mit einer Distelfalterzucht im 
Klassenzimmer. Jeden Tag eilten die Kinder vor Unterrichts-
beginn als erstes zu ihren Raupen in den Aufzuchtbechern 
und trugen eifrig ihre Beobachtungen in ein Forscherheft ein. 
Zur speziellen Raupennahrung brachten die Kinder frische 
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Brennesselblätter und staunten, wie schnell diese wuchsen. 
Die Raupen fingen an, Seidenfäden zu spinnen, um sich wie 
in der Natur vor ihren Fraßfeinden zu schützen. Das Larven-
stadium dauerte etwa sieben bis zehn Tage. Dann begann die 
Verpuppung. Die Raupen krochen zum Becherdeckel und 
hingen sich an das dort befindliche Vliestuch in der Körper-
form eines „J“. Die Metamorphose begann und die Raupe 
bereitete sich auf ihre letzte Häutung vor. Nach etwa drei 
Tagen war die Puppe vollständig verhärtet und das Vliestuch 
mit den Puppen wurde vorsichtig in die Aufzucht - Voliere 
gehängt. Die Aufzucht - Voliere wurde mit Steinen, Ästen, 
Blüten und Blättern bestückt, um den Schmetterlingen einen 
natürlichen Lebensraum zu geben. Die Kinder konnten es 
kaum erwarten, bis ihre Schmetterlinge schlüpften. Die Pup-
pen verfärbten sich dunkel und nach neun Tagen schlüpfte 
der erste Distelfalter. Die Freude war riesig und die Kinder 
überlegten sich tolle Namen für ihre Schmetterlinge. Jetzt 
wurden die Falter mit einer speziellen Fruktosefutterlösung 
gefüttert, die auf einen Nahrungsschwamm mit einer Pipette 
geträufelt wurde. Es war ein Erlebnis für die Kinder, zu be-
obachten, wie die Schmetterlinge mit ihren Saugrüsseln tran-
ken und diese dabei ein- und ausrollten. Auch überreife Ba-
nanenstückchen schmeckten ihnen. Im Unterricht lernten die 
Schüler über die Körperteile des Schmetterlings, die Schmet-
terlingsarten, die Besonderheiten in der Lebensweise, die 
Bedeutung der Falter in der Nahrungskette und die Gefahren 
und den Schutz der Falter zu verstehen. Das Beobachten der 
Schmetterlinge war für die Kinder ein aufregendes, lehrrei-
ches und ein unvergessliches Erlebnis. Als die Kinder den 
Schmetterlingen die Freiheit schenkten, fiel ihnen das Ab-
schiednehmen schwer. 
 

 
 

Zum Wiesenprojekt gehörte auch der Besuch einer blumen-
reichen Wiese. Eine schöne Traumwiese befindet sich in 
Wörnstorf, die zur Gemeinde Altfraunhofen gehört, gepflegt 
und vom Landespflegeverband (LPV) unterstützt wird. Diese 
Streuobstwiese wird nur zweimal im Jahr gemäht und die 
Kinder entdeckten dort eine große Artenvielfalt von Pflanzen 
und Tieren. Nach einer kurzen Traumreise und vertraut wer-
den mit wichtigen Verhaltensweisen ging es mit Kräuterpäda-
gogin Karin Finsterer, Becherlupen und Forscheraufträgen 
los, die Wiese zu erkunden. Auf spielerische Weise lernten 
die Kinder mit Bilderrätseln verschiedene Blumenarten und 
ihre Besonderheiten kennen: Margeriten, Spitzwegerich, Rot-
klee, Hornklee, Glockenblumen, Hahnenfuß, Schafgarbe und 
Kuckuckslichtnelken und sogar den geschützten Steinbre-
cher. Stolz zeigten die kleinen Wiesenforscher ihre Entde-
ckungen wie Hummel, Ameise, Käfer, sogar Schmetterlinge 
wie den Bläuling, den Kleinen Fuchs und das Tagpfauenauge 
und schließlich einen Fuchsbau. Zum Schluss durfte sich 
jedes Kind eine Lieblingsblume aussuchen, die in einer gro-
ßen Pflanzenpresse gepresst wurde. 
Auf dem Spielplatz hatten die Kinder Zeit, sich auszutoben, 
Brotzeit zu machen und sich die von Frau Finsterer köstlich 
zubereitete Wiesenlimonade schmecken zu lassen.  
Im Klassenzimmer werden die Pflanzen näher bestimmt und 
typische Wiesenbewohner kennengelernt. In einem Regen-
wurmkasten aus Plexiglasscheiben beobachten die Schüler 

das Verhalten der Regenwürmer und ihre ökologische Bedeu-
tung. 
In der Schule wurden auf zwei neuen Pflanzbeeten Wildblu-
mensamen mit den Kindern der Schule ausgesät, um wichti-
gen Lebensraum und Nahrung für die Insektenwelt zu schaf-
fen.  
Mit diesem Projekt lernen die Kinder die Natur schätzen, 
achtsam und verantwortungsvoll mit ihr umzugehen, sie zu 
schützen und die Bedeutung der Artenvielfalt für das Leben 
auf der Erde kennen.  
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Woher der Geißfuß seinen Namen hat - 
Ein Kräutertag für Groß und Klein! 

 
Einen ganzen Vormittag lang drehte sich im Waldkindergarten 
alles um die vielfältige Kräuterwelt. Zahlreiche Eltern und 
Großeltern waren der Einladung des Kindergartens und des 
Elternbeirats gefolgt und lauschten gemeinsam mit ihren 
Kindern, was Kräuterpädagogin Karin Finsterer von den un-
terschiedlichsten Pflanzen zu erzählen hatte. Den Anfang 
machten Brennnessel, Spitzwegerich und Giersch. Warum 
der auch Geißfuß heißt, konnten bald schon alle selbst er-
kennen, als Frau Finsterer auf die hufförmige Verdickung am 
Stielende aufmerksam machte. Mit den heilenden Kräften des 
Spitzwegerich, da kennen sich die Waldlauser aus - hilft die-
ses „Waldpflaster“ doch bestens bei Insektenstichen oder 
Berührungen mit der Brennnessel. Dass die brennenden 
Härchen der Brennnessel nicht abzuschrecken brauchen, 
demonstrierte Frau Finsterer im Anschluss. Ganz mutig 
pflückten Groß und Klein noch etliches an Brennnesseln und 
anderen schmackhaften Kräutern, die später in die Suppe 
wandern oder zu anderen Köstlichkeiten verarbeitet werden 
sollten. 
Viele andere Kostbarkeiten der heimischen Kräuter lernten 
die Erwachsenen dann im Anschluss noch kennen, die Wald-
lauser stärkten sich inzwischen beim Brotzeiten und bereite-
ten schon einmal die Waldküche vor. Schließlich fanden sich 
Groß und Klein zum gemeinsamen Schnippeln und Kochen 
ein. Das Ergebnis konnte sich sehen und vor allem schme-
cken lassen: Da gab es Eichelkaffee, Wald- und Wiesenlimo, 
Kräutersmoothies, Kräutersuppe, Gierschpesto, Kräuterauf-
strich, selbst geschüttelte Kräüterbutter und als krönenden 
Abschluss noch Löwenzahntiramisu für die Süßmäuler.  
Alle waren sich einig, viel gelernt zu haben und das gemein-
same Sammeln, Kochen und natürlich Genießen der ver-
schiedenen Kräuterleckereien hat allen großen Spaß ge-
macht. 
 

 
Im Vorfeld wurden schon mal die getrockneten Eicheln gerös-
tet…. 
 

 
….und mit der Kaffeemühle zu feinem Pulver vermahlen. 
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Gespannte Zuhörer! 
 

 
Der Giersch hat nicht nur einen Geißfuß, sondern auch eine 
„Regenrinne“. 
 

 
Waldpflaster Spitzwegerich 
 

 
Die gesammelten Kräuter werden noch mal gründlich gewa-
schen und sortiert. 

 

  
Alle helfen beim            Alles muss ganz fein 
Schneiden mit.            geschnitten werden. 
 

  
Im Gierschpesto fehlt          Meine Kräuterbutter 
noch das Öl!          ist schon fertig. 
 

 
Kräuter und Sahne ins Glas, Deckel drauf und gaaaanz feste 
schütteln. 
 

  
Kräutersuppe….  ….und verschiedene Aufstriche 
  – guten Appetit! 
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„Heut mach‘ mer eine Spritztour!“ 
 

Nicht nur die von der andauernden Trockenheit geplagte 
Natur freute sich über die Regentage im Mai, auch die Wald-
lauser hatten ihr großes Vergnügen damit. Endlich gab es 
wieder Pfützen, die man „leerspringen“ konnte, baatzige Erde, 
die man als Beton, Knödelmasse, Malfarbe, Rutschbahn und 
vieles andere nutzen konnte. Der Phantasie sind hier keine 
Grenzen gesetzt und der Begriff „Spritztour“ bekommt hier mit 
einem mal eine ganz neue Bedeutung. 
Die staubtrockene Luft wurde gründlich gereinigt und das 
junge Grün leuchtet in saftigen Farben. Man meint, den Wur-
zeln beinahe dabei zuhören zu können, wie sie das lang ent-
behrte Nass gierig aufsaugen. So manch einer der Erwach-
senen hat schon wieder die Nase voll von trüben Regenta-
gen, doch die Wasserspeicher der Natur sind bei weitem noch 
nicht wieder aufgefüllt. Natürlich genießen die Waldlauser 
Sonnentage im Lausbacher Holz, aber wir wünschen uns – 
und vor allem der Natur – noch einige fröhliche Regentage! 
 

 
Heut machen wir eine Spritztour! 
 

  
Achtung!   Fertig! 
 

  
Los!    Hoppala! 

 
Fertig zum Betonieren! 
 

Gartenarbeit 
 

Unser kleiner Gemüsegarten neben dem Häusl und unser 
kunterbunter Blumenhang bedürfen immer wieder der Pflege 
und Zuwendung und gemeinschaftlich wird immer wieder 
alles auf Vordermann gebracht. Die Kartoffeln, die im April 
schon in die Erde wanderten, sprießen kräftig und bekamen 
noch Kohlrabi, Kürbis und Erbsen als Nachbarn. Die in klei-
nen Töpfchen vorgezogenen Sonnenblumen sind auch schon 
gartenreif und kommen mit anderen Pflänzchen noch auf den 
Blumenhang. Dort blühen inzwischen schon die Erdbeeren 
und wecken die Vorfreude auf so manches rote Früchtchen. 
Die Waldlauser sind jedes Mal eifrig bei der Sache, jäten und 
hacken vor allen Dingen mit großem Eifer in der Erde, um sie 
auch wirklich gründlich zu lockern. Der fertige Kompost wurde 
abgetragen und die gute Erde verteilt – die vielen Regenwür-
mer, die da zum Vorschein kamen, mussten sich allerdings 
eine gründliche Begutachtung durch die Kinder gefallen las-
sen Jetzt warten wir gespannt, was alles wächst und gedeiht 
und freuen uns auf’s Ernten. 
 

 
      Gießen nicht vergessen! 
 

  
Gemeinsam wird der fertige          So viele Regenwürmer 
Komposthaufen ausgeschaufelt.   kommen da zum Vorschein! 
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Zum Brotbacken ins Bauernhofmuseum Massing 
 

Der jährliche Ausflug stand dieses Jahr ganz im Zeichen von 
Getreide und Brot. Im Vorfeld haben wir uns mit verschiede-
nen Getreidearten, Brotgewürzen,,Leinsamen und Flachs 
beschäftigt. Die Waldlauser durften in der Kaffeemühle selbst 
Getreide mahlen und aus dem Mehl gleich noch leckeres 
Stockbrot backen. Der Ausflug nach Massing war dann noch 
das Sahnehäubchen. Die Kinder erwiesen sich als geübte 
Bahnfahrer und achteten darauf, dass sich alle an die Regeln 
hielten („Du derfst net auf  dem weißen Strich stehen…“). Die 
Mitreisenden wurden genau über unser Reiseziel informiert 
und was denn so alles an diesem Tag geplant war.  
In Neumarkt-St.-Veit war genügend Zeit und Platz für die 
erste Brotzeit und nach kurzer Weiterfahrt marschierten wir in 
Massing zum Bauernhofmuseum. Dort erwartete uns auch 
schon Roswitha Klingshirn und führte uns zügig ins Brotba-
cken ein. Die Kinder durften in zwei großen Emailschüsseln 
die verschiedenen Mehlsorten, Hefe, Wasser, Salz und Ge-
würze verrühren und den Teig schließlich bis zur gewünsch-
ten Konsistenz schlagen – eine schweißtreibende Angele-
genheit. Zuvor war im Backhaus schon das Feuer im Back-
ofen entzündet worden, damit dann alles bereit ist.  
Während der Ruhezeit des Teiges, gab’s für alle Brotzeit und 
bei Butterbrot mit Marmelade und Apfelschorle haben alle 
tüchtig zugelangt. Ihr eigenes kleines Brot durften die Kinder 
dann im Anschluss formen und mit verschiedenen Körnern 
verzieren. Schließlich landeten alle Schnecken, Fußbälle und 
Igel auf dem Backblech und im – inzwischen ausgeräumten 
und ausgewischten - Backofen.  
Wir hatten nun noch genügend Zeit, uns die verschiedenen 
Tiere anzusehen, in die eine oder andere gute Stube zu bli-
cken und fanden uns dann schließlich am Spielplatz ein. Mit 
Eis im Bauch und fertiggebackenem Brot im Rucksack ging’s 
zum Bahnhof zurück und mit dem Zug wieder nach Neumarkt-
St.-Veit. Dort probte im benachbarten Saal des Kulturbahn-
hofs gerade ein Orchester für den Auftritt am Abend und wir 
durften die Vielzahl der Instrumente beim Einstimmen bewun-
dern. Leider konnten wir den Proben nicht länger lauschen – 
der Zug hätte sicher nicht gewartet. Müde, aber mit vielen 
schönen Eindrücken im Gepäck, kletterten die Waldlauser 
dann in Geisenhausen wieder aus dem Zug und hatten den 
wartenden Eltern sicherlich viel zu erzählen. 
 

  
Mit vereinten Kräften          Während der Teig ruht, 
geht’s am besten.         gibt’s leckere Brotzeit. 
 

  
Jeder darf sein eigenes kleines Brot kneten….. 
und anschließend mit Wasser bestreichen und verzieren. 

 
Gar nicht so einfach, aus Mehl und Wasser einen Teig zu 
rühren. 
 

  
Die fertigen Brote wandern  Das Feuer im Ofen 
auf’s Backblech….  brennt schon. 
 

 
Den Schweinen konnten die Waldlauser lange zuschauen. 
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Das Landratsamt Landshut mit dem Kreisjugendamt in Alt-
dorf, den Kfz-Zulassungsstellen in Ergolding, Rottenburg und 
Vilsbiburg, sowie die Tiefbauverwaltung in Rottenburg, die 
Bauhöfe in Rottenburg und Vilsbiburg, die zentrale Reststoff-
deponie Spitzlberg, die landkreiseigenen Bauschuttannahme-
stellen Geisenhausen/Feuerberg und Inkofen und die Stadt- 
und Kreisbibliothek Vilsbiburg sind 
 

am Mittwoch, den 26. Juni 2019 
 

wegen des stattfindenden Betriebsausfluges geschlossen. 
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Tagesmütter/Tagesväter 
 

Betreuen Sie gerne Kinder? 
Als Tagesmutter/Tagesvater betreuen Sie Kinder in einer 
kleinen Gruppe, in familiärer Atmosphäre, und begleiten sie in 
Ihrer Entwicklung. Sie bieten eine vertrauensvolle Beziehung 
und können individuell und flexibel auf die Bedürfnisse der 
Kinder eingehen. Sie arbeiten mit anderen Tagesmüttern 
zusammen. 
 
Eltern brauchen eine zuverlässige Betreuung für den 
Wiedereinstieg in den Beruf! 
Tagespflegepersonen sind verlässliche Bezugspersonen für 
Kinder. Eltern wissen Ihre Kinder gut betreut und gefördert 
und können wieder in den Beruf einsteigen. Manche Berufe 
erfordern hohe Flexibilität – hier können Tagespflegeperso-
nen eine gute Alternative oder Ergänzung zur anderen Kin-
dertagesbetreuungen sein. 
 
Tagesmutter/Tagesvater eine Aufgabe für mich? 
Als Tagespflegeperson können Sie den Wunsch mit Kindern 
zu arbeiten verwirklichen und selbständig tätig sein. Die Er-
ziehung der eigenen Kinder kann mit der Kindertagespflege 
verbunden werden. Sie arbeiten bei sich zu Hause und ge-
stalten Ihren Tagesablauf mit den Kindern ganz individuell. 
 
 Wie werde ich Tagesmutter oder Tagesvater? 

Als Tagespflegeperson benötigen Sie eine Pflegeerlaub-
nis (§43 SGB VIII). Diese könne Sie beim zuständigen 
Jugendamt erlangen. Dazu wird Ihre persönliche und 
fachliche Eignung überprüft. Sie nehmen an einem 130 
Stündigen Qualifizierungskurs zur Tagespflege teil (außer 
bei bereits erlangter pädagogischer Ausbildung).  
 

 Wie viele Kinder kann ich betreuen? 
Der Gesetzgeber erlaubt die Betreuung von bis zu 5 Kin-
dern gleichzeitig. Ihre räumlichen Gegebenheiten und die 
Betreuung von eigenen Kindern werden berücksichtigt.  
 

 Welche räumlichen Voraussetzungen muss ich erfül-
len? 
Kinder benötigen Platz zum Spielen und sollen sich wohl-
fühlen. Die Räume sollen hell, freundlich und sicher sein. 
Rückzugsmöglichkeiten und Plätze zum Schlafen sind 
wichtig. Es soll eine Möglichkeit geben in den Garten o-
der an einen nahen Spielplatz zu gehen. 

 
Rufen Sie uns an, sie können sich unverbindlich infor-
mieren: Fachberatung Kindertagespflege am Landratsamt 
Landshut Sieglinde Raab 0871/408-4879,  
Oder: sieglinde.raab@landkreis-landshut.de 
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Spiel, Spaß, Fußball 
pur in den Ferien 
beim TSV Landshut-
Auloh und SpVgg 
Landshut! 
 
Auch in diesem Jahr bietet der Bayerische Fußball-Verband 
(BFV) dezentral wieder seine in den letzten Jahren erfolgreich 
durchgeführten BFV-Ferien-Fußballschulen in ganz Bayern 
an. 
 

WANN und WO findet die BFV-Ferien-Fußballschule 
statt? 
 
In den Sommerferien können fußballbegeisterte Kinder und 
Jugendliche vom 29. – 31. Juli 2019 am Sportgelände der 
SpVgg Landshut, Sandnerstr. 7, 84034 Landshut und vom 
02. – 04. September 2019 am Sportgelände des TSV 

Landshut-Auloh, Duniwang 3a, 84036 Landshut gezielt 
ihrem Hobby nachgehen. 
WER kann teilnehmen? 
Teilnehmen können alle Kinder und Jugendliche im Alter von 
7 bis 14 Jahre. Ob Junge oder Mädchen, Feldspieler/in oder 
Torhüter/in, Anfänger oder Experte, Vereinsmitglied oder kein 
Vereinsmitglied, bei uns kann jeder teilnehmen, der Lust auf 
ein tolles Fußball- und Freizeitprogramm hat. 
 

WAS erwartet mich? 
Geniale Tricks und Techniken, coole Turniere und Spiele, 
neue Freunde, Top-Trainingsausstattung von Adidas, qualifi-
zierte und geschulte Trainer und vieles mehr! Getreu unserem 
Motto „Spiel, Spaß, Fußball pur!“ nehmen die Spielerinnen 
und Spieler mit Freude und Begeisterung an einem coolen 
Fußball-Freizeit-Event teil. 
 

Vor Ort wirst du täglich von 9 bis 17 Uhr betreut. Für Mittag-
essen, Obst und ausreichend Getränke ist selbstverständlich 
gesorgt. Zusätzlich erhältst du eine hochwertige Adidas-
Ausrüstung (Trikot, kurze Hose, Stutzensocken und einen 
exklusiven Trainingsball), sowie eine Trinkflasche. 
Dies alles bietet der BFV um Preis von 129,- Euro für 3 Tage 
(Geschwisterkinder zahlen 119,- Euro). 
 

WIE kann ich mich anmelden? 
Weitere Infos und die Anmeldung findest du im Internet unter 
www.bfv.de/ferien. Auf unserer Facebook-Seite 
https://www.facebook.com/bfvferienonline/ findest du zudem 
exklusive Videos und Fotos von unseren vielen Camps und 
Fußballschulen. 
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Ralf Stegner beim Wirtschaftsempfang des BDS 
  
Auch in diesem Jahr veranstaltet der Bund der Selbständigen 
(BDS) kleines Vilstal wieder den Jahresempfang der regiona-
len Wirtschaft zusammen mit den Gemeinden Altfraunhofen, 
Baierbach und Vilsheim und der örtlichen SPD. Mitveranstal-
ter ist die SPD Landkreis Landshut unter der Führung von 
Ruth Müller.  
  
Als Gastredner konnte der in 
Landes- und Bundespolitik 
bekannte Ralf Stegner (SPD) 
gewonnen werden. 
Stegner wirkte u.a. 12 Jahre 
als Vorsitzender der Schles-
wig-Holnsteinischen SPD und 
verantwortet seit Januar 2014 
auf Bundesebene die Ge-
schicke der Partei als Stell-
vertretender SPD-
Vorsitzender. 
In seinen politischen Funktionen hat er viele sozialdemokrati-
sche Themen begleitet und wichtige Akzente gesetzt. Seine 
politischen Vorbilder sind Willy Brandt und Helmut Schmidt. 
Stegners politisches Handeln bestimmt sich maßgeblich auf 
der Basis der individuellen und globalen Gerechtigkeit in nati-
onaler und internationaler Hinsicht. 
Auf dieser Grundlage sind auch die politischen Schwerpunkte 
Arbeit und Umwelt wichtige Themen für die SPD.  
  
Wir dürfen gespannt sein, welche sozialdemokratischen Posi-
tionen und Visionen uns Ralf Stegner aufzeigen wird, insbe-
sondere auch in Bezug auf Mittelstand und Selbständige im 
ländlichen Raum. 
 
 
 
 
 





Ferienprogramm 2019 

 
Sommerferienleseclub 
für Kinder von 6-14 Jahre 
 
Für jedes gelesene Buch darf eine Bewertungskarte ausgefüllt 
werden. Diese Karten dienen als Lose. Am 13. September 
findet um 18.00 Uhr die Ziehung des Hauptpreises statt.  
Hauptpreis – 2 Eintrittskarten für den Dinopark Altmühltal.  
Gewinnen können nur Anwesende!  
 
Beginn:  24.07.19 bis 13.09.19 
Ort:   Bücherei Altfraunhofen während der  
  Öffnungszeiten 
Kosten:   keine 
Veranstalter: Bücherei Altfraunhofen 

 
(1) Lesenacht 
für Kinder von 6-10 Jahre  

 
Übernachtung in der Bücherei 

 

Zeitpunkt: 26.07.19 / 19.30 Uhr  
Ort:  Bücherei 
Dauer:  bis 27.07.19 / 9.00 Uhr  
Kosten:  8 € 
Teilnehmer: max. 15 Kinder 
Veranstalter: Bücherei Altfraunhofen 
 

Was mitzubringen ist, erhalten Sie auf einem gesonderten  
Elterninformationsblatt bei der Anmeldung. 

(2) Baggern für Kids 
für Kinder ab 10 Jahre 
 
Auf die Schaufel, fertig, los! Heute hast du die Gelegenheit, 
dich unter Anleitung auf einem echten Mini-Bagger 
auszutoben. 
 
Zeitpunkt:  29.07.19 / 9 Uhr, 10 Uhr, 11 Uhr, 12 Uhr 
  30.07.19 / 9 Uhr, 10 Uhr, 11 Uhr, 12 Uhr 
Treffpunkt:  An der Vils 10 
Dauer:  halbe Stunde 
Kosten:   5 € 
Teilnehmer:  jeweils 1 Kind 
Veranstalter:  Rudolf Lauchner 
Mitzubringen sind: feste Schuhe und Kleidung, die  
                              schmutzig werden darf. 
 

 
(3) Fußballgolfen im Soccerpark 
für Kinder von 6-15 Jahre 
 
Fahrt zum Soccerpark nach Willaberg bei Bodenkirchen. 
Komm mit zur Kombination aus Fußball und Golf.   
 

Zeitpunkt:  01.08.19 (Ersatztermin 07.08.2019) 
Treffpunkt:  Sportplatz, Altfraunhofen 
Abfahrt/Ankunft: 10:00 – 16:00 Uhr 
Kosten:   10 € 
Teilnehmer:  max. 10 Kinder 
Veranstalter:  Freie Wähler Altfraunhofen e.V. 
 
Mitzubringen sind: Sportschuhe (keine Fußballschuhe).  
 

(4) Porzellanmalen 
für Kinder von 5-14 Jahre 
 
Hier könnt ihr in der Keramikwerkstatt Porzellan in euren 
Lieblingsfarben bemalen.  
 
Zeitpunkt:  02.08.19  
Dauer:   16:00 Uhr – 17:30 Uhr  
Veranst.ort/ Pluta Keramik – Gutenbergstraße 2;  
Treffpunkt: 84144 Geisenhausen 
  evtl. Bildung von Fahrgemeinschaften 
Kosten:   12 € 
Teilnehmer:  max. 12 Kinder 
Veranstalter:  Gemeinde Altfraunhofen  
Mitzubringen sind: Kleidung, die schmutzig werden darf,  
                              Brotzeit, Getränk. 
 

 
(5) Tennis Schnuppertraining 
für Kinder ab 5 Jahre 
 
Komm vorbei zum Tennis-Schnuppertraining!   
 

Zeitpunkt:  03.08.19 (Ersatztermin 10.08.) 
Veranstaltunsort: Tennisplatz Altfraunhofen 
Dauer:  9:00 – ca.12:00 Uhr 
Kosten:   5 € 
Teilnehmer:  max. 12 Kinder, Gruppeneinteilung 
Veranstalter:  TSV Altfraunhofen/Tennisabteilung 
 
Mitzubringen sind: Sonnenschutz, Tennisschuhe, Getränke,  
                              wenn vorhanden Tennis-Kinderschläger. 
 
 

(6) Naturspaziergang 
für Kinder von 6-12 Jahre 

 
Kleiner Spaziergang am Roßbach mit Entdecken des Bachs 
als Lebensraum.  

 

Zeitpunkt: 06.08.19  
Ort/Treffpunkt: Naturlehrpfad Kumhausen,  
Treffpunkt:   – Beginn Fahrradweg Kumhausen 
Dauer:  14:00-17:00 Uhr  
Kosten:  1 € 
Teilnehmer: max. 15 Kinder 
Veranstalter: Bücherei Altfraunhofen mit Umweltstation  
                            Landshut 
 

Mitzubringen ist: Geeignete, dem Wetter angepasste  
                           Kleidung, Sonnenschutz, Brotzeit und  
                           Getränk. 

(7) Traumfänger basteln 
für Kinder von 5-14 Jahre 
 
Weg mit den bösen Träumen – seid kreativ und bastelt euch 
euren eigenen Traumfänger.  
 
Zeitpunkt:  07.08.19  
Dauer:   16:00 Uhr – 17:30 Uhr  
Veranstaltungsort:Pluta Keramik – Gutenbergstraße 2;  
  84144 Geisenhausen 
  evtl. Bildung von Fahrgemeinschaften 
Kosten:   12 € 
Teilnehmer:  max. 12 Kinder 
Veranstalter:  Gemeinde Altfraunhofen  
 
Mitzubringen sind: Kleidung, die schmutzig werden darf,  
                               Brotzeit, Getränk. 
 

 



       - 2 - 
(8) Batiken 
für Kinder von 5-14 Jahre 
 
Heute dürft ihr unter Anleitung batiken und viele tolle 
Farbspiele erleben.  
 
Zeitpunkt:  08.08.19  
Dauer:   16:00 Uhr – 17:30 Uhr  
Veranstaltungsort:Pluta Keramik – Gutenbergstraße 2;  
  84144 Geisenhausen 
  evtl. Bildung von Fahrgemeinschaften 
Kosten:   12 € 
Teilnehmer:  max. 12 Kinder 
Veranstalter:  Gemeinde Altfraunhofen  
 
Mitzubringen sind: Kleidung, die schmutzig werden darf, 
                              Brotzeit, Getränk.  
 

 
(9) Bogenschießen 
für Kinder ab 9 Jahren 
 

Sportliches Abenteuer mit Pfeil und Bogen in der Natur auf 
dem Schießgelände in Schachten.  
 

Zeitpunkt:  a) 09.08.19 / 15 - 18 Uhr 
  b) 01.09.19 / 9 – 12 Uhr  
Treffpunkt:  Schachten  
Kosten:   12,50 € 
Teilnehmer:  max. 12 Kinder 
Veranstalter:  Gemeinde Altfraunhofen 
 
Mitzubringen sind: Der Witterung entsprechende Kleidung, 
Brotzeit und Getränk.  
 

(10) Fischen an der kleinen Vils 
für Kinder zwischen 8-14 Jahre 
 
Heute bekommt ihr Einblick in die Handhabung des 
Angelgerätes, das Verhalten am Wasser sowie den 
waidgerechten Umgang mit dem Fisch   
 

Zeitpunkt:  11.08.19 
Veranstaltungsort: Kleine Vils zw. Münchsdorf und  
  Altfraunhofen 
Treffpunkt: Fischerhütte zum Weiher 
Dauer:  9:00 – 15:00 Uhr 
Kosten:   keine 
Teilnehmer:  max. 10 Kinder 
Veranstalter:  Landshuter Fliegenfischer e.V. 
 
Mitzubringen sind: Hinweis auf Unverträglichkeit, Allergien, 
benötigte Medikamente Der Witterung angepasste Kleidung, 
Angelausrüstung wird vom Landshuter Fliegenfischerverein 
e.V. gestellt.  

(11) Syle your Shirt 
für Kinder ab 8 Jahre 
 
Stehst du auf schicke, von dir selbst designte Einzelteile? 
Dann komm zum T-Shirt-Bemalen. Hier kannst Du unter 
Anleitung und Aufsicht T-Shirts gestalten – bemalen und 
bleichen.  
 

Zeitpunkt:  12.08.19 
Treffpunkt:  Rathaus, Sitzungssaal, 2. Stock 
Dauer:  14:30 – 17:00 Uhr 
Kosten:   10 € 
Teilnehmer:  max. 14 Kinder 
Veranstalter:  Gemeinde Altfraunhofen 
 
Mitzubringen sind: 1 helles, 1 dunkles jeweils einfarbiges T-
Shirt aus glattem Stoff. Genauere Informationen bekommt ihr 
bei der Anmeldung auf einem gesonderten Infoblatt..  
 

(12) Ein Vormittag mit Pferden 
für Kinder ab 7 Jahre 
 
Pferde putzen, aufsatteln und natürlich reiten, sogar im 
Gelände. 
 

Zeitpunkt:  16.08.19 
Abfahrt/Ankunft:  9:00 Uhr – ca. 12:00 Uhr  
Treffpunkt:  Reiterhof der Pferdefreunde Garnzell;  
  Garnzell 4, 84172 Buch a.Erlbach 
  evtl. Bildung von Fahrgemeinschaften 
Kosten:   10 € 
Teilnehmer:  10 Kinder 
Veranstalter:  Gemeinde Altfraunhofen  
 
Mitzubringen sind: feste Schuhe und eine lange Hose, ein 
Reit- oder Fahrradhelm; für Getränke und Brotzeit ist gesorgt. 
 

(13) Klettern im Kletterzentrum 
für Kinder ab 8 Jahre 
 
Hoch hinaus geht´s im Kletterzentrum. Nach ein paar 
Aufwärmübungen und Kletterspielen kannst du unter Anleitung 
eines Kurstrainers klettern.   
 

Zeitpunkt:  19.08.19 
Treffpunkt:  Rathausplatz 1 
Abfahrt/Ankunft: 13:00 – ca.16:30 Uhr 
Kosten:   25 € 
Teilnehmer:  max. 6 Kinder 
Veranstalter:  Gemeinde Altfraunhofen 
 
Mitzubringen sind: Saubere, feste Turnschuhe, Getränk, 
Brotzeit.  
 

(14) Upcycling 
für Kinder von 6-12 Jahre 

 
Wir stellen neue Dinge aus Müll her 

 

Zeitpunkt: 20.08.19   
Ort:  Bücherei  
Dauer:  8.00-12.00 Uhr  
Kosten:  5€  
Teilnehmer: max. 15 Kinder 
Veranstalter: Bücherei Altfraunhofen mit Umweltstation  
  Landshut 
 

Mitzubringen ist: Getränkeflasche, für eine gesunde Brotzeit  
                            wird gesorgt.  

(15) Spieleabend  
für Kinder von 6 - 11 Jahre 
 

Spieleabend mit Lagerfeuer und Grillen 
 
Zeitpunkt:  20.08.19 (22.08.19 Ausweichtermin) 
Treffpunkt: Spielplatz Wörnstorf 
Dauer:  18.00 – 21.30 Uhr 
Kosten:   keine 
Veranstalter:  FC Bayern Fan Club Wörnstorf  

 Red Socks 02 
 

 



Liebe Kinder, liebe Jugendliche, liebe Eltern, 
 
auch in diesem Jahr gibt es wieder ein buntes Programm in den Sommerferien. Großer Dank gebührt den Vereinen, 
Verbänden und den engagierten Personen, die bei unserem Ferienprogramm mitwirken und die Gemeinde bei der 
Durchführung unterstützen. 

Die Anmeldung für das Ferienprogramm ist für Kinder aus der Gemeinde 
ab Montag, den 08.07.2019 von 14 – 16 Uhr 

und ab Dienstag, den 09.07. vormittags, möglich (Erdgeschoss, Zimmer 12). 
Kinder aus anderen Gemeinden können ab dem 09.07. vormittags über freie Plätze verfügen.  
Sie finden das Ferienprogramm und die Anmeldeformulare auch auf unserer Homepage unter: 
www.vg-altfraunhofen.de 
Bitte beachten Sie, dass die Zahlung der Unkostenbeiträge in bar erfolgen muss. Telefonische Anmeldungen können leider 
nicht entgegengenommen werden. Füllen Sie bitte einen Anmeldeschein pro Kind aus.  
 

Was allgemein zu beachten ist: 
- denken Sie an bequemes Schuhwerk und an, der Witterung entsprechende Kleidung für die Kinder 

- halten Sie bitte die Altersangaben ein 
- sollte jemand verhindert sein, bitte rechtzeitig abmelden (bei Absage bis 2 Tage vor Veranstaltung werden die Kosten 

zurückerstattet) 

       - 3 - 
(16) Abenteuertag mit Pferden 
für Kinder ab 7 Jahre 
 
Lagerleben mit Spielen mit und ohne Pferd. Außerdem wird 
gebastelt und abends am Lagerfeuer gegrillt. 
 
Zeitpunkt:  22.08.19 
Abfahrt/Ankunft:  16:00 Uhr – ca. 19:30 Uhr  
Treffpunkt:  Reiterhof der Pferdefreunde Garnzell;  
  Garnzell 4, 84172 Buch a.Erlbach 
  evtl. Bildung von Fahrgemeinschaften 
Kosten:   10 € 
Teilnehmer:  max. 20 Kinder 
Veranstalter:  Gemeinde Altfraunhofen  
 
Mitzubringen sind: feste Schuhe und eine lange Hose, ein 
Reit- oder Fahrradhelm; für Getränke und Brotzeit ist gesorgt. 
 

 
(17) Kanutour am Schwarzen Regen 
für sichere Schwimmer/-innen ab 8 Jahre 
 

Wir starten eine Tour durch die faszinierende Natur durch 
Bayerisch Kanada.  
  
Zeitpunkt:  27.08.19 
Treffpunkt:  Sportplatz, Moosburger Str. 
Abfahrt/Ankunft: 8:00 – ca. 16:00/16:30 Uhr  
Kosten:   17 € 
Teilnehmer:  max. 6 Kinder 
Veranstalter:  Gemeinde Altfraunhofen 
Mitzubringen sind: geschlossene Badeschuhe oder alte 
Turnschuhe, Wechselkleidung (incl. Schuhe), Brotzeit, 
Getränk.   
 

 
(18) Rasenmäher zerlegen 
für Kinder im Alter ab 7 Jahre  
 

Zeitpunkt:  28.08.19 
Treffpunkt bzw.  
Abholort:  Grundschule  
  bei den Garagen der Gemeinde 
Dauer:   13.30 – 16.30 Uhr 
Teilnehmer:  max. 15 Kinder 
Kosten:   keine  
Veranstalter:  FC Bayern Fan Club Wörnstorf  
   Red Socks 02  
 
Für Verpflegung (Brotzeit) ist gesorgt.  
 

(19) Kindertöpfern 
für Kinder von 5-14 Jahre 
 
Gestaltet in der Keramikwerkstatt eure eigenen Kunstwerke.  
 
Zeitpunkt:  a) 30.08.19  
  b) 31.08.19 
Dauer:   16:00 Uhr – 17:30 Uhr  
Veranst.ort/ Pluta Keramik – Gutenbergstraße 2;  
Treffpunkt: 84144 Geisenhausen 
  evtl. Bildung von Fahrgemeinschaften 
Kosten:   12 € 
Teilnehmer:  max. 12 Kinder 
Veranstalter:  Gemeinde Altfraunhofen  
Mitzubringen sind: Kleidung, die schmutzig werden kann, 
Brotzeit, Getränk. 
 

(20) Filzen 
für Kinder von 7-10 Jahre 
 
Aus bunter Schafwolle werden wir Bälle, Schnüre oder 
Schlangen entstehen lassen. Mit Hilfe von warmem Wasser 
und Seifenschaum kannst du dir auch ein Regenbogenmobile 
herstellen. 
 
 

Zeitpunkt:  05.08.19 
Treffpunkt:  Rathaus, Sitzungssaal, 2. Stock 
Dauer:  10:00 – 12:00 Uhr 
Kosten:   8 € 
Teilnehmer:  max. 8 Kinder 
Veranstalter:  Gemeinde Altfraunhofen 
 
Mitzubringen sind: T-Shirt (praktischer wg. der kurzen Ärmel), 
kleines Handtuch. 

(21) Zeltlager 
für Kinder im Alter von 6 – 12 Jahre 

 

Zeltlager mit Fackelwanderung, Lagerfeuer und 
gemeinsamem Grillen 
 

Zeitpunkt:  23.08.19, 17.00 Uhr 
Treffpunkt: Sportplatz an der Moosburger Str. 
Dauer:   bis 18.08.18, 9.00 Uhr 
Kosten:   keine Kosten für TSV-Mitglieder 
  10 € für Nichtmitglieder  
Teilnehmer:  max. 30 Kinder 
Veranstalter: TSV Altfraunhofen 
 

Hinweis: Es können auch jüngere Kinder in Begleitung eines 
Erwachsenen teilnehmen. 
Mitzubringen sind: Zelt (bitte vorherige Absprache unter den 
Eltern wegen der Zeltverteilung), Schlafsack 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 



Anmeldung zum Ferienprogramm 2019 
 
 
 
Name des Kindes    Vorname 
 
 
Straße / Hs-Nr. / Ort 
 
 
Alter des Kindes (im Zeitraum des Ferienprogramms) 
 
 
Telefon-Nummer 
 
 
Besondere Hinweise (Allergien, usw.) 
 
Ausreichender Impfschutz:  ja nein 
 
Hiermit melde ich mein Kind für folgende Veranstaltung/en im Rahmen des 
Ferienprogramms 2019 der Gemeinde Altfraunhofen verbindlich an. (Bitte in erster 
Spalte ankreuzen) 
Bitte beachten Sie folgende Hinweise: 

- Die Anmeldungen sind mit Abgabe des ausgefüllten und unterschriebenen 
Anmeldeformulars sowie der Einzahlung der Unkostenbeiträge im Rathaus (Zimmer 
12, EG) ab Montag, den 08.07.2019 (14 - 16 Uhr) - ab Dienstag, den 09.07.2019 
bis Mittwoch, 24.07.19 immer vormittags von 8:00 Uhr bis 12:00 Uhr möglich. 

- Bitte benutzen Sie pro Teilnehmer jeweils ein Anmeldeformular. Weitere 
Anmeldeformulare liegen im Rathaus auf. 

- Telefonische Anmeldungen werden nicht entgegengenommen. 
- Bitte beachten Sie, dass Sie Ihr Kind abmelden, falls es die gebuchte Veranstaltung 

nicht besuchen kann! Ansonsten verfällt die Teilnahmegebühr. 
- Aus organisatorischen Gründen ist es leider nicht möglich, bei kurzfristiger 

Abmeldung bereits eingezahlte Unkostenbeiträge zurück zu erstatten (bei Absage 
bis 2 Tage vor Veranstaltung werden die Kosten zurückerstattet). 

- Das durchführende Personal und die Teilnehmer sind über die Gemeinde 
unfallversichert. 

 

Mein Kind habe ich darauf hingewiesen, dass es den Anweisungen der Betreuer unbedingt Folge 
zu leisten hat. Sollte sich das Kind trotz Ermahnung nicht ordnungsgemäß verhalten, wird es von 
der weiteren Teilnahme ausgeschlossen und nach Hause geschickt. 
 
 

 
Datum    Unterschrift des Erziehungsberechtigten 
 
Mit der Unterschrift erkläre ich mich einverstanden, dass die Veranstaltungen 
dokumentiert werden und angefertigte Fotos, Filme oder sonstige Materialien im 
Rahmen der Öffentlichkeitsarbeit veröffentlicht werden können. Ein 
Vergütungsanspruch entsteht dadurch nicht.  
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_____________________________________                 _________________ 
Name, Vorname                                                                 Alter 
 
_______________________________________________________________ 
Anschrift 
 

Nr. Veranstaltung Datum Preis 

 Sommerleseclub ab 25.07.  

1 Lesenacht 26.07. 8 € 

2a Baggern für Kids 29.07. 5 € 
2b Baggern für Kids 30.07. 5 € 
3 Fußballgolfen 01.08. 10 € 
4 Porzellanmalen 02.08. 12 € 

5 Tennis Schnuppertraining 03.08. 5 € 

6 Naturspaziergang 06.08. 1 € 

7 Traumfänger  07.08. 12 € 

8 Batiken 08.08. 12 € 

9a Bogenschießen 09.08. 12,50 € 

9b Bogenschießen 01.09. 12,50 € 

10 Fischen a.d. kleinen Vils 11.08. - 

11 Style your shirt 12.08. 10 € 

12 Vormittag mit Pferden 16.08. 10 € 
13 Klettern 19.08. 25 € 
14 Upcycling 20.08 5 € 
15 Spieleabend 20.08. - 
16 Abenteuertag mit Pferden 22.08. 10 € 

17 Kanutour 27.08. 17 € 

18 Rasenmäher 28.08. -  

19a Kindertöpfern 30.08. 12 € 

19b Kindertöpfern 31.08. 12 € 

20 Filzen 05.08. 8 € 

21a Zeltlager Mitglied 23.08. - 

21b Zeltlager Nichtmitglied 23.08. 10 € 

Gesamt € 
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Öffnungszeiten des Rathauses 
 

Montag – Freitag             08.00 Uhr – 12.00 Uhr,  
Donnerstagnachmittag    13.00 Uhr – 17.30 Uhr 
 

 

Katharina Rottenwallner 
Erste Bürgermeisterin, 
Standesamt 
rowa@vg-altfraunhofen.de  
Tel. 928-15 

 

Jakob Schref 
Geschäftsstellenleiter 
Kämmerei 
jakob.schref@vg-altfraunhofen.de 
Tel. 928-14 

Karin Aich 
Öffentlichkeitsarbeit, 
Mitteilungsblätter 
karin.aich@vg-altfraunhofen.de 
Tel. 928-16 

Roland Aigner 
Kasse 
roland.aigner@vg-altfraunhofen.de 
Tel. 928-17 

Ingrid Beck 
Einwohnermeldeamt, Gewer-
beamt, Standesamt 
ingrid.beck@vg-altfraunhofen.de 
Tel. 928-19 

Gerlinde Decker 
Steuern, Einwohnermeldeamt 
gerlinde.decker@vg-altfraunhofen.de 
Tel. 928-22 

Maria Gallenberger 
Bauamt, Einwohnermeldeamt, 
Gewerbeamt 
maria.gallenberger 
@vg-altfraunhofen.de 
Tel. 928-18 

Iris Grooten 
Allgemeine Verwaltung 
iris.grooten@vg-altfraunhofen.de 
Tel. 928-0 
Helga Peißinger 
Poststelle 
Tel. 928-55 

Anita Maier 
Bauamt, Rente, allgemeine 
Verwaltung 
anita.maier@vg-altfraunhofen.de 
Tel. 928-20  

Elisabeth Schmitt 
Standesamt, Kasse 
Vorzimmer, Vermittlung 
elisabeth.schmitt@vg-altfraunhofen.de 
Tel. 928-0 bzw. -26 
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Herausgeber:  
Gemeinde Altfraunhofen, c/o Verwaltungsgemeinschaft Alt-
fraunhofen, Rathausplatz 1, 84169 Altfraunhofen, 
Tel. 08705/928-0, Fax 08705/928-99, E-Mail: poststelle@vg-
altfraunhofen.de 
Verantwortlich für den Inhalt: Erste Bürgermeisterin Katha-
rina Rottenwallner, Tel. 08705/928-15 
 

Artikel und Beilagen für die nächste Ausgabe sind bis 
spätestens 12.08.2019 abzugeben.  
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Juli 2019  
02.07. Fahrt der Katholischen Frauengemeinschaft zu 

Wenatex 
07.07. Dorffest der Jungschützen in Wörnstorf 
09.07. Altfraunhofen MITgestalten 2.0  - 17-19 Uhr 
11.07.- 
14.07. 

28. Bürgerfest des TSV Altfraunhofen 

21.07. Hans-Luchs-Bergturnfest des Turngaus Landshut 
 
August 2019  
02.08. Filmabend der Bücherei im Pfarrgarten um 20.30 

Uhr 
14.08. Kräuterbüschelbinden der Frauengemeinschaft 

Sommerfest für die Aktiven der FFW mit Partner 
und Kinder im Feuerwehrhaus ab 19.00 Uhr 

15.08. Kräuterbüschelverkauf der Frauengemeinschaft 
vor dem Gottesdienst 

16.08. Rathaus geschlossen, Post geöffnet 
17.08. Weinfest der CSU auf dem Rathausplatz ab 19 00 

Uhr 
 

 

Die Zeit vergeht 

nicht schneller als 

früher, aber wir 

laufen eiliger an 

ihr vorbei 
George Orwell 
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TSV Altfraunhofen lädt ein zum

SONNWEND-

FEIER 

am Samstag, 22. Juni 2019
Sportgelände, Moosburger Straße 10

Beginn: 18.00 Uhr

SONNWEND-

FEIER 
SONNWEND-

FEIER 

Für’s leibliche Wohl ist bestens gesorgt !

ab 18 Uhr: Käse vom Leib, Steckerlfisch, Steak,

Würstl vom Grill und große Brezen

Das ganze Dorf ist recht herzlich eingeladen! 

Wir freuen uns auf zahlreiche Besucher. 

Auftritt der
Tanzgruppe„Black Diamonds“

21 Uhr - Entzünden des großen Sonnwendfeuers

d r g

Jugendb
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ktails

Erlös für
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TTSSVV  AAllttffrraauunnhhooffeenn

Im Gerätturnen wird der TSV Altfraun hofen
bayenweit vertreten. Am Landesturnfest dür-
fen Turnerinnen ab 12 Jahren teilnehmen. 
An ihren Turn10-Wettkampf turnten die Mäd-
chen an 4 Geräten (Boden, Schwebebalken,
Sprung und Minitrampolin). 

GerätturnenGerätturnen

Jahrgang 2006/07 - 119 Gesamtteilnehmer
27. Platz - Ronja Putz, 60,25 Pkt.

Jahrgang 2004/05 - 69 Gesamtteilnehmer
7. Platz - Lea Trenner, 66 Pkt.
21. Platz - Trojan Nathalie, 60 Pkt.
23. Platz - Scherer Mara, 59,25 Pkt.
27. Platz - Kell Anna, 58 Pkt.
46. Platz - Strasser Lena, 51,25 Pkt.

Unsere Mädchen aus dem Rhönrad- und Gerätturnen durften sich mit ihren Trainerinnen 

und Betreuern auf den Weg nach Schweinfurt zum Turnereignis des Jahres machen, 

dem Bayerischen Landesturnfest. 

Hoch motiviert und voller Freude ging es mit Schlafsack und Luftmatratze bepackt los.

Übernachten in der Turnhalle, viele aktive Sportler treffen, Besuch der Turngala, viele tolle 

Eindrücke, die das Sportlerherz höher schlagen lassen. 

Frisch, Fromm, Fröhlich, Frei – 

der TSV Altfraunhofen war dabei!

Lea Trenner, Mara Scherer, Anna Kell, Nathalie Trojan (hinten v. links)

Ronja Putz, Lena Strasser (vorne v.links)



Den Start im Wettkampfprogramm 

bildete die Schülerklasse AK10-12,

Deike Reck, die ihren ersten großen

Wettkampf turnen durfte, konnte sich

gleich gut beweisen und belegte den

guten 12. Platz und Theresa Marcon

erreichte mit Platz 25 einen guten Mit-

telplatz in einem Starterfeld weit über

40 Teilnehmer.

In der Schülerklasse AK13/14 durfte

sich Sophia Unterholzner über den 

7. Platz freuen, in der Zusatzdisziplin

Sprung erreichte sie Platz 9.

Gewohnt souverän turnte Sarah 

Scherer, die heuer in der Jugendklasse

AK15/16 startete, sie erturnte sich den

sehr guten Treppchenplatz 3, in der 

Zusatzdisziplin Spirale landete sie 

unschlagbar auf dem 1. Platz.

Eine kleine Sensation gelang Vanessa

Scherer, die in der Jugendklasse

AK17/18 die Konkurrenz auf die Plätze

verwies und sich über den Turnfestsieg

freuen durfte und in der Zusatzdisziplin

Spirale erturnte sie  den 4. Platz.

Vanessa und Sarah Scherer qualifizier-

ten sich mit Ihren hervorragenden 

Leistungen auch für den Qual ifika -

tions wettkampf zum Deutschlandcup,

der im Oktober stattfindet.

Vanessa Scherer Turnfestsiegerin im Rhönradturnen 

TTSSVV  AAllttffrraauunnhhooffeenn

RhönradturnenRhönradturnen

Turnfestsiegerin Vanessa Scherer mit ihrer Trainerin Katharina Seeanner

Rhönradturnerinnen mit Ihren Trainerinnen 



TTSSVV  AAllttffrraauunnhhooffeenn

GerätturnenGerätturnen
Turn10-Gau-Cup am 12. Mai 2019 in Landshut 

Am Sonntag, den 12.05.2019 fand der Turn10-Gau-
Cup im Gerätturnen mit 190 Turnerinnen und 
Turner in der Turnhalle des ETSV09 Landshut statt.
Der TSV Altfraunhofen ging mit 20 Turnerinnen an
den Start, für einige war es der 1. Wettkampf. Die
Turnerinnen zeigten voll Stolz und einer großen
Portion Aufregung ihre erlernte Übungen und konn-
ten gute Platzierungen erreichen. Ein großer Dank
gilt dem ETSV09 Landshut für die Ausrichtung des
Wettkampfs.

Lea Trenner, Mara Scherer und Anna Kell sind aus-
gebildete Kampfrichter für Turn10 und konnten bei
diesem Wettkampf für den TSV Altfraunhofen 
eingesetzt werden. Ein Dank an die Mädchen für

Ihr Engagement.

Unsere Platzierungen: 

Jahrgang 2004/05 - 19 Gesamtteilnehmer

1. Platz - Anna Gröschl, 74 Pkt.
3. Platz - Veronika Gröschl, 71,75 Pkt.

Jahrgang 2006/07 - 55 Gesamtteilnehmer

17. Platz - Veronika Hofer, 59,5 Pkt.
28. Platz - Franziska Marlur, 54 Pkt.
36. Platz - Roxanne Putz, 50,25 Pkt.
44. Platz - Daniela Neudecker, 45,25 Pkt.
47. Platz - Anna Ortner, 41,5 Pkt.
48. Platz - Eva Lohner, 41,25 Pkt.
50. Platz - Vera Fetahi, 40,5 Pkt.
52. Platz - Elisa Standfuß, 39 Pkt.

Jahrgang 2008/09 - 49 Teilnehmer

9. Platz - Lillith Kafka, 56,75 Pkt.
11. Platz - Theresa Käsmeier, 56,25 Pkt.
20. Platz - Anna-Lena Zehentner, 49,5 Pkt.
34. Platz - Eva Winberger, 42 Pkt.
39. Platz - Emma Schmid, 39,5 Pkt.
40. Platz - Carolin Dietz, 39,25 Pkt.
47. Platz - Lea Muggenthaler, 35,75 Pkt.

Jahrgang 2010 - 18 Gesamtteilnehmer

13. Platz - Sophia Lentner, 38,5 Pkt.
16. Platz - Veronika Reiser, 30 Pkt.

Jahrgang 2011 - 10 Gesamtteilnehmer

4. Platz - Nalia Oberauer - 33 Pkt.

Die „Gröschl-Zwillinge“ belegten

die Plätze 1 und 3 am Sieger-

podest

20 Gerätturnerinnen vom TSV Altfraunhofen gingen an den Start 
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Niederbayerische Blockmeisterschaften 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
Am 11. Mai nahm Anna Paulina Kafka zu ersten mal an den 
Meisterschaften in Landshut teil. Bei Dauerregen und kalten 
Temperaturen kämpfte sie sich durch fünf Disziplinen. Schon nach 
dem 60 m Hürdenlauf lag sie im vorderen Feld. Nach dem Ballwurf 
übernahm sie dann die Führung, die sie dann nach dem Sprint und 
dem Weitsprung immer noch inne hatte. Beim abschließenden 800 m 
Lauf riskierte sie dann viel und belohnte sich knapp geschlagen mit 
einem hervorragendem dritten Platz in der Gesamtwertung.  
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Niederbayerische Meisterschaften im Einzel 

 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
Zwei Leichtathleten des TSV Altfraunhofen,  
Anna Paulina Kafka und Lars Eigner,  nahmen an den 
Einzelmeisterschaften auf Bezirksebene am 24. und 25.05.  in 
Plattling teil.  
 
 
Anna Paulina startete über die 60 m Hürden und wurde Achte. Ohne 
Pause ging es dann gleich zum Weitsprung. Dort schied sie leider im 
Vorkampf hängen. Ein bisschen erholt konnte sie dann in einer 
fantastischen neuen Bestzeit über die 75m überzeugen. 
 
Am Sonntag startete Lars Eigner dann für den TSV in Plattling bei 
den Männern. Im Weitsprung musste er sich knapp mit dem vierten 
Platz zufrieden geben. Beim Speerwurf fehlten auch hier nur wenige 
Zentimeter für einen Podestplatz. Über die 400 m klappte es dann. 
Hier wurde er Dritter. 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 



29.Bürgerfest
vom Donnerstag, 11.07.2019 bis Sonntag, 14.07.2019

Schirmherrschaft: 1. Bürgermeisterin Katharina Rottenwallner

PROGRAMM

Donnerstag, 11.07. ab 18.00 Uhr Weinfest mit bayerischen Schmankerln &

„Wirtschaftsempfang vom Bund der Selbstständigen –

Ortsverband Kleines Vilstal“ mit dem Festredner

Ralf Stegner, MdL Stellvertretender Bundesvorsitzender der SPD

Freitag, 12.07. 17.45 Uhr Standkonzert am Rathausplatz mit den Mitgliedern der

örtlichen Vereine, Bieranstich durch die Schirmherrin anschließend

gem. Auszug zum Festzelt, „Tag der Betriebe und Vereine”

mit der Kapelle „Sepp Forster”

18.00 Uhr AH-Fußballspiel: TSV Altfraunhofen : TSV Rapid Vilsheim

Samstag, 13.07. 9.00 Uhr Gemeindemeisterschaft der Stockschützen

10.30 Uhr Bambini-Fußballspiel: TSV Altfraunhofen : TSV Rapid Vilsheim

ab 12.00 Uhr „Tag der Senioren“ der Gemeinde Altfraunhofen

15.00 Uhr Fußballspiel der Herrenmannschaft:

TSV Altfraunhofen : SV Kumhausen

18.00 Uhr „Tag der Nachbarschaft“ musikalische Unterhaltung

mit „WosDaBrassKo”

Sonntag, 14.07. 10.30 Uhr Festgottesdienst am Sportgelände (Stockbahn)

mit der Rhythmusgruppe „Aufwind” (bei schlechter Witterung im Festzelt)

anschließend Mittagstisch im Festzelt und ganztägiger Zeltbetrieb

15.00 Uhr Fußballspiel der Herrenmannschaft:

TSV Altfraunhofen : TSV68 Baierbach

ab 17.00 Uhr Musikalische Unterhaltung mit den „Berg Buam“
19.30 Uhr Siegerehrungen im Festzelt

Für Ihr leibliches Wohl wird bestens gesorgt mit Produkten von Metzgerei Birkmeier, Getränke Obermeier,

Bäckerei Fechner und Landgasthof Obermaier. Zum Ausschank kommt das Dultbier der Brauerei Wittmann!

Es lädt ein der TSV Altfraunhofen
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